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Wegleitung zur Prüfungsordnung 
 

Höhere Fachprüfung für Steuerexpertinnen / Steuerexperten (modular) 

 

 

 

Titel des Diploms 

 

Die Diplominhaberinnen und -inhaber sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

• Diplomierte Steuerexpertin / Diplomierter Steuerexperte 

• Experte fiscale diplômée / Expert fiscal diplômé  

• Esperta fiscale diplomata / Esperto fiscale diplomato  

 

Die englische Übersetzung lautet: 

• Certified Tax Expert 

  

 

 

 

 

 

 

Trägerorganisation  

Schweizerische Steuerkonferenz SSK 

Schweizerischer Anwaltsverband SAV 

TREUHAND I SUISSE 

Schweizerische Vereinigung diplomierter Steuerexperten SVDS 

EXPERTsuisse, Schweizer Expertenverband für Wirtschaftsprüfung, Steuern und Treuhand 
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1 Einleitung 

Das eidgenössische Diplom Steuerexpertin / Steuerexperte (in der Folge immer als STEX bezeichnet) 

wird durch die bestandene höhere Fachprüfung erworben, die als Abschlussprüfung nach dem Typ 

«klassisch» organisiert ist. An der höheren Fachprüfung werden die in den Handlungskompetenzberei-

chen aufgeführten sowie in der Berufspraxis erworbenen Kompetenzen geprüft. Die Grundlage der an 

der Diplomprüfung unter Beweis zu stellenden Kompetenzen bilden die Anforderungen des Arbeits-

marktes. Folgende Definition gilt als Leitschnur: Handlungskompetent ist, wer berufliche Aufgaben und 

Tätigkeiten eigeninitiativ, zielorientiert, fachgerecht und flexibel ausführt (siehe SBFI). Die Anforderung 

an Steuerexpertinnen und Steuerexperten liegt gemäss erfolgter Einstufung NQR-Berufsbildung auf Ni-

veau 8. Sie ist die höchste und somit anforderungsreichste Stufe. 

 
1.1 Zweck der Wegleitung 

Die Wegleitung gibt den Kandidatinnen und Kandidaten sowie den Prüfungsakteurinnen und -akteuren 

einen Überblick über die eidgenössische höhere Fachprüfung. Sie beruht auf der Prüfungsordnung über 

die höhere Fachprüfung für Steuerexpertinnen und Steuerexperten mit eidgenössischem Diplom vom 

7. November 2023.  

 

Die Wegleitung beinhaltet: 

• Alle wichtigen Informationen zur Vorbereitung und Durchführung der höheren Fachprüfung 

• Informationen zu den Handlungskompetenzbereichen  

• Eine detaillierte inhaltliche Beschreibung der höheren Fachprüfung 

• Eine Zusammenstellung der Kompetenzen pro Handlungskompetenzbereich 

 
1.2 Berufsbild 

Arbeitsgebiet 

Die diplomierten Steuerexpertinnen und diplomierten Steuerexperten sind sowohl in der Privatwirtschaft 

als auch in der öffentlichen Verwaltung tätig. In der Privatwirtschaft beraten sie als Selbstständige oder 

als angestellte Fachexpertinnen und Fachexperten Unternehmen, Privatpersonen sowie öffentliche 

Institutionen in Steuerfragen. In der öffentlichen Verwaltung bearbeiten sie als Leitungspersonen oder 

als Expertinnen und Experten komplexe Steuerfälle von juristischen oder natürlichen Personen oder 

entwerfen Rechtsnormen. In jedem Fall klären sie als Spezialistinnen und Spezialisten mit ihrem breiten 

steuerrechtlichen Fachwissen, betriebswirtschaftlichen Denken und Verhandlungsgeschick komplexe 

Sachverhalte und erarbeiten bestmögliche Lösungen. Dabei greifen sie bei Bedarf auf ein Netzwerk von 

Partnerinnen und Partnern aus Treuhand, Wirtschaftsprüfung, Anwaltschaft oder Behörden zurück. 

Denn für diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten ist es das Wichtigste, ihren 

Kundinnen und Kunden bestmögliche Lösungen der Problemstellung sowie Begleitung bieten zu 

können. 

 

Wichtigste berufliche Handlungskompetenzen 

Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten analysieren aktuelle Entwicklungen im 

Berufsumfeld. Gestützt auf ihre Analyse, positionieren sie ihr Unternehmen auf dem Markt. Bei ihrer 

Führungsarbeit legen sie Schwerpunktgebiete fest, entwickeln Strategien und setzen diese um. Zudem 

tragen sie mit ihrer Fachexpertise zur Weiterentwicklung ihres Berufsumfelds bei. Operativ leiten 

diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten sowohl Teams als auch Mandate. 
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Für diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten in der Privatwirtschaft ist die Akqui-

sition der erste Schritt zu neuen Beratungsaufträgen. Zu diesem Zweck pflegen und erweitern 

diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten ihr Netzwerk laufend. Dabei pflegen sie 

eine persönliche Beziehung zu ihren Kundinnen und Kunden. Um auch ein breiteres Zielpublikum zu 

erreichen, verfassen sie Publikationen, halten Vorträge und beteiligen sich an Diskussionen zu aktuellen 

Themen. Bei Anfragen klären sie den Sachverhalt sowie die Kundenbedürfnisse und zeigen auf, wie sie 

ihre Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartnern bei der Problemerkennung und Lösungsfindung 

unterstützen können. 

 

In der Beratung von Privatpersonen und Unternehmen erarbeiten sich diplomierte Steuerexpertinnen 

und diplomierte Steuerexperten ein Gesamtbild der Problemstellung. Zu diesem Zweck klären sie mit 

gezielten Fragen die persönlichen, die rechtlichen und die betriebswirtschaftlichen Facetten des Prob-

lems. Anschliessend erarbeiten sie allein oder vorzugsweise in multidisziplinären Teams mögliche Lö-

sungen. Sie streben langfristige Lösungen unter Berücksichtigung der gesamten Auswirkungen auf die 

Kundinnen und Kunden und die Gesellschaft an. Diese Lösungen präsentieren sie ihren Kundinnen und 

Kunden, argumentieren überzeugend und entwickeln diese bei Bedarf weiter. Neue Sachverhalte, die 

erarbeiteten Lösungen sowie die daraus resultierenden Steuerkonsequenzen klären diplomierte Steu-

erexpertinnen und diplomierte Steuerexperten gegebenenfalls unter Einbezug der Steuerverwaltungen 

ab. Bei der Umsetzung begleiten sie ihre Kundinnen und Kunden vom Aufbau der Unternehmensstruk-

tur, der Einrichtung des Rechnungswesens, der steuerlichen Begleitung der Jahresabschlüsse, den 

Steuererklärungen über Steuerprüfungen bis hin zu Rechtsmittelverfahren. 

 

Bei Due-Diligence-Prüfungen klären diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten zu-

erst den Auftrag, den Sachverhalt sowie die Rahmenbedingungen. Anschliessend führen sie die Due-

Diligence-Prüfungen meistens im Team durch und erstellen den steuerlichen Teil des Berichts. Bei den 

übrigen Prüfungen analysieren diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten die aktu-

ellen Prozesse und Strukturen der zu prüfenden Unternehmung, nehmen steuerliche Einschätzungen 

und Qualifikationen vor. Sie studieren und dokumentieren sämtliche Informationen, welche für die Iden-

tifikation der Steuerrisiken und -folgen notwendig sind. Je nach Auftrag formulieren sie nach der Prüfung 

Empfehlungen oder einen konkreten Optimierungs- bzw. Lösungsvorschlag. Auf Wunsch nehmen sie 

im Anschluss an Verhandlungen im Zusammenhang mit Transaktionen, Umstrukturierungen oder dem 

Kauf oder Verkauf von Unternehmen(steilen) teil. 

 

Auch die diplomierten Steuerexpertinnen und diplomierten Steuerexperten in der öffentlichen Verwal-

tung führen Steuerprüfungen bzw. -revisionen durch. Diese basieren auf vorgegebenen Kriterien wie 

beispielsweise unvollständigen Steuerunterlagen, kritischen Fallkonstellationen, Umstrukturierungen 

oder Neugründungen. In einem ersten Schritt klären diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte 

Steuerexperten den Sachverhalt und planen die Steuerrevision. Diese führen sie entweder bei den 

ihnen zugewiesenen Steuerpflichtigen vor Ort durch oder im Büro anhand der von den Steuerpflichtigen 

oder deren Steuerberaterinnen oder Steuerberatern eingelieferten Unterlagen. Sie dokumentieren ihre 

Erkenntnisse und verfassen einen Revisionsbericht in der Regel zuhanden der oder des für die Ein-

schätzung verantwortlichen Veranlagungszuständigen. Während oder nach der Prüfung besprechen sie 

mit ihren Ansprechpersonen offene Fragen sowie die Prüfungsergebnisse und das weitere Vorgehen. 

Falls dazu ermächtigt, veranlagen die beim betreffenden Steueramt angestellten diplomierten Steuer-

expertinnen oder diplomierten Steuerexperten die geprüften Steuerpflichtigen selbständig. 
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Zudem prüfen diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten in der öffentlichen Ver-

waltung komplexe Anfragen sowie Steuererklärungen der Steuerpflichtigen. Sie prüfen jeweils den 

Sachverhalt und nehmen die steuerliche Würdigung vor. Bei Bedarf besprechen sie die steuerliche 

Würdigung mit ihren Ansprechpersonen. Ergreifen Steuerpflichtige Rechtsmittel, wirken die diplomierten 

Steuerexpertinnen und diplomierten Steuerexperten in den Verfahren über alle Instanzen hinweg mit, 

unabhängig davon, ob sie ihre Arbeit für die Steuerpflichtigen, die Veranlagungsbehörde oder das Ge-

richt verrichten. 

 

Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten entwerfen oftmals in Zusammenarbeit 

mit Juristinnen und Juristen neue Gesetze, Verordnungen, Richtlinien sowie Hilfsmittel - und entwickeln 

diese weiter. Dafür verfassen sie Vorlagen und erläuternde Dokumente für Beratungen, Vernehmlas-

sungen und Abstimmungen. Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten der öffent-

lichen Verwaltung und in der Privatwirtschaft nehmen im Rahmen von Vernehmlassungen direkt, über 

die politischen Organe oder über Berufsverbände Stellung zu Änderungen der steuerrechtlichen Nor-

men. 

 

Berufsausübung 

Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten arbeiten in einem schnelllebigen 

Umfeld. Die Gesellschaft, die Rechtsnormen sowie die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden 

unterliegen einem steten Wandel. Daher legen sie grossen Wert auf die Nähe zu ihren Kundinnen und 

Kunden, sie erkennen Chancen, um Folgeaufträge oder neue Aufträge zu akquirieren und verantworten 

die Kommunikation mit den Kundinnen und Kunden auf allen Kanälen. Sie passen ihren Arbeitsort den 

Bedürfnissen ihrer Kundinnen und Kunden an (empfangen sie im Büro, kontaktieren sie mittels 

Onlinebesprechungen oder begeben sich bei Bedarf zu ihnen vor Ort). Sie stehen den Anliegen ihrer 

Kundinnen und Kunden offen gegenüber und gehen zeitnah auf diese ein, was flexible Arbeitszeiten 

erfordern kann. 

 

Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten halten sich bezüglich der aktuellen 

Entwicklungen in ihrem Arbeitsbereich stets auf dem Laufenden. Dieser ist von einer hohen Komplexität 

geprägt. Aufgrund der Breite des nationalen und des internationalen Steuerrechts spezialisieren sich 

die diplomierten Steuerexpertinnen und diplomierten Steuerexperten oftmals auf gewisse 

Schwerpunktgebiete, wobei sie auch andere Jurisdiktionen, Rechtsgebiete und betriebswirtschaftliche 

Aspekte miteinbeziehen. Spannungen aufgrund unterschiedlicher Erwartungen begegnen sie ruhig und 

überlegt mit Hinweis der Ansprechpersonen auf die Interessens- und Lageunterschiede, welche den 

Spannungen zugrunde liegen. 

 

Beitrag des Berufs an Gesellschaft, Wirtschaft, Natur und Kultur 

Diplomierte Steuerexpertinnen und diplomierte Steuerexperten tragen einen wichtigen Beitrag zur 

Umsetzung sowie zur Einhaltung der steuerrechtlichen Normen bei. Sie stellen sicher, dass 

Unternehmen und Privatpersonen gemäss der in der Bundesverfassung verankerten Grundsätze 

generell gleichmässig und nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit besteuert werden. Zusätzlich 

verhindern sie interkantonale und soweit rechtlich möglich auch internationale Doppelbesteuerungen. 

Dadurch bewahren sie Privatpersonen sowie Unternehmen vor einer übermässigen wirtschaftliche 

Belastung durch Steuern. 
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1.3 Organisation 

Alle Aufgaben im Zusammenhang mit der Erteilung des eidgenössischen Diploms werden einer QS-

Kommission übertragen. Die QS-Kommission setzt sich aus sieben Mitgliedern zusammen und wird 

durch die Trägerorganisation für eine Amtsdauer von jeweils zwei Jahren gewählt. Die Trägerorganisa-

tion stellt eine hinreichende Vertretung der Mitgliederverbände sicher und vermeidet eine übermässige 

Vertretung durch ein einzelnes Mitglied. Die detaillierte Aufstellung der Aufgaben der QS-Kommission 

kann der Prüfungsordnung Ziffer 2.2 entnommen werden.  

 

Die QS-Kommission setzt für die Vorbereitung und Durchführung der höheren Fachprüfung pro Prü-

fungsteil eine Unterkommission oder eine Obfrau bzw. einen Obmann ein, wobei sie mehrere Prüfungs-

teile zusammenfassen kann.  

Die Mitglieder der Unterkommissionen werden durch die QS-Kommission gewählt. Prüfungsexpertinnen 

und -experten sowie Korrektorinnen und Korrektoren werden durch die Unterkommissionen oder die 

Obfrau bzw. den Obmann bezeichnet. Die Präsidentinnen und Präsidenten der Unterkommissionen 

oder die Obfrau bzw. der Obmann berichten der QS-Kommission über den Stand der Vorbereitungen 

und den Verlauf der höheren Fachprüfung und stellen an der Notensitzung die Anträge hinsichtlich der 

Bewertung des von ihnen vertretenen Prüfungsteils. Aus den Anträgen der Unterkommissionen oder 

der Obfrau bzw. des Obmanns ergeben sich die Anträge zur Erteilung des eidgenössischen Diploms 

entsprechend der Bedingungen zum Bestehen der Prüfung und zur Erteilung des Diploms in Ziffer 6.4 

der Prüfungsordnung. 

 

Die Unterkommissionen bzw. die Prüfungsexpertinnen und -experten sind für die Durchführung und 

Bewertung der schriftlichen und mündlichen Prüfungen zuständig. Die Kandidatinnen und Kandidaten 

erhalten mindestens 3 Wochen vor Beginn der höheren Fachprüfung die Einladung zur mündlichen 

Prüfung und zum Kurzreferat aus der die Prüfungsexpertinnen bzw. -experten hervorgehen. Hinsichtlich 

Interessenskonflikte wird auf Abschnitt 2, Schritt 7 verwiesen.   

 

Die QS-Kommission setzt ein Prüfungssekretariat ein, welches die Prüfungsleitung bestimmt. Für die 

organisatorische Umsetzung der Prüfung ist das Prüfungssekretariat bzw. die Prüfungsleitung verant-

wortlich. 

 

Die Prüfungsleitung plant und organisiert die Erstellung der Diplomarbeitsfälle und der schriftlichen Prü-

fungen, koordiniert die Übersetzungen und den für die Prüfungen notwendigen Druck, plant die Durch-

führung der schriftlichen und mündlichen Prüfungen und begleitet während der Prüfung die Kandidatin-

nen und Kandidaten, die Expertinnen und Experten vor Ort und beantwortet organisatorische Fragen. 

Die Prüfungsleitung berichtet der QS-Kommission über die Organisation, den Stand der Vorbereitungen 

und über den Verlauf der höheren Fachprüfung. 
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Das Prüfungssekretariat schreibt die höhere Fachprüfung mindestens zwei Monate vor Beginn des ers-

ten Prüfungsteils öffentlich aus, in der Regel auf der Internetseite mindestens eines Mitglieds der Trä-

gerorganisation und bestätigt nach Absprache mit dem Präsidium der QS-Kommission die Zulassung 

der Kandidatinnen und Kandidaten zur höheren Fachprüfung. Das Prüfungssekretariat organisiert die 

Erstellung und den Versand der Notenausweise und Diplome. Termine und Formulare sind beim Prü-

fungssekretariat zu beziehen. Bei Fragen können sich die Kandidatinnen und Kandidaten an das Prü-

fungssekretariat wenden. 
 

Die Kontaktadresse des Prüfungssekretariats ist:  

Trägerorganisation für die Höhere Fachprüfung für Steuerexperten 

Prüfungssekretariat 

Ernst Nobs Platz 1 

8004 Zürich 

+41 58 206 05 65 

stex@pruefungssekretariat.ch 
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2 Administratives Vorgehen 

Folgende Schritte müssen von den Kandidatinnen und Kandidaten für eine erfolgreiche Anmeldung zur 

höheren Fachprüfung beachtet werden: 

 

Schritt 1: Ausschreibung der höheren Fachprüfung 

Die höhere Fachprüfung wird mindestens zwei Monate vor Beginn des ersten Prüfungsteils in allen drei 

Amtssprachen ausgeschrieben. Die Ausschreibung informiert über:  

• Prüfungsdaten 

• Prüfungsgebühr 

• Anmeldestelle 

• Anmeldefrist 

• Ablauf der Prüfung 

 

Termine, Formulare und Informationen sind beim Prüfungssekretariat zu beziehen. 

 

Schritt 2: Prüfen der Zulassungsbedingungen 

Die Kandidatinnen und Kandidaten prüfen, ob sie die Zulassungsbedingungen erfüllen, die unter Ziffer 

3.3 der Prüfungsordnung aufgeführt sind. Vorbehalten für die Zulassung bleibt die fristgerechte Über-

weisung der Prüfungsgebühr nach Ziffer 3.41 in der Prüfungsordnung.  

 

Schritt 3: Anmeldung zur höheren Fachprüfung 

Zur Anmeldung verwenden die Kandidatinnen und Kandidaten das vorgegebene Formular. Der An-

meldung beizulegen sind: 

• eine Zusammenstellung über die bisherige berufliche Ausbildung und Praxis 

• Kopien der für die Zulassung geforderten Ausweise und Arbeitszeugnisse 

• Kopien der Modulabschlüsse bzw. der entsprechenden Gleichwertigkeitsbestätigungen 

• Angabe der Prüfungssprache 

• Kopie eines amtlichen Ausweises mit Foto 

• Auszug aus dem Zentralstrafregister, der nicht älter als sechs Monate sein darf 

• Angabe der Sozialversicherungsnummer (AHV-Nummer) 

 

Bei Online-Anmeldungen sind die vorerwähnten Belege anzuhängen. Die Bestätigung des Erhalts der 

Online-Anmeldung durch die Prüfungsleitung ersetzt die Unterzeichnung der Anmeldung durch die Kan-

didatin bzw. den Kandidaten. 

 

Schritt 4: Entscheid über die Zulassung 

Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten mindestens einen Monat vor Beginn der höheren Fachprü-

fung den schriftlichen Entscheid über die Zulassung. Bei einem ablehnenden Entscheid werden eine 

Begründung und die Rechtsmittelbelehrung angeführt. 

 

Schritt 5: Einzahlung der Prüfungsgebühr 

Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten spätestens mit dem Entscheid über die Zulassung zur hö-

heren Fachprüfung die Aufforderung zur Überweisung der Prüfungsgebühr mit Zahlungsfrist.  
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Schritt 6: Erhalt des Aufgebots 

Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten 30 Tage vor dem jeweiligen Prüfungsteil ein Aufgebot. Die-

ses beinhaltet: 

• das Prüfungsprogramm mit Angaben über Ort und Zeitpunkt des jeweiligen Prüfungsteils sowie 

die zulässigen und mitzubringenden Hilfsmittel 

• die Angabe der Prüfungsexpertinnen und -experten  

 

Schritt 7: Einreichen Ausstandsbegehren (bei Bedarf) 

Gibt es bezüglich einem oder mehreren Prüfungsexpertinnen oder -experten einen Interessenskonflikt 

(frühere Untergebene / Vorgesetzte / Verwandte o.ä.), können die Kandidatinnen und Kandidaten bis 

14 Tage vor Prüfungsbeginn zuhanden des Präsidiums der QS-Kommission ein Ausstandsbegehren 

einreichen. Das Gesuch ist ausreichend und plausibel zu begründen. Die Präsidentin oder der Präsident 

der QS-Kommission entscheidet, ob ein rechtlich relevanter Interessenskonflikt vorliegt und bestimmt 

die zu treffenden Massnahmen. 
 
 
3 Prüfung 

3.1 Handlungskompetenzbereiche 

Grundlage für die eidgenössische höhere Fachprüfung sind neun Handlungskompetenzbereiche. In den 

Handlungskompetenzbereichen sind die für die Tätigkeiten von Steuerexpertinnen und Steuerexperten 

erforderlichen Kompetenzen thematisch zusammengefasst. Die Prüfung deckt folgende Handlungs-

kompetenzbereiche ab: 

 

• Handlungskompetenzbereich A: Führen der eigenen Organisation auf strategiescher Ebene 

• Handlungskompetenzbereich B: Führen der eigenen Organisation auf operativer Ebene 

• Handlungskompetenzbereich C: Akquirieren von Mandaten und Projekten 

• Handlungskompetenzbereich D: Beraten von natürlichen und juristischen Personen 

• Handlungskompetenzbereich E: Durchführen von Steueraudits und Due-Diligence-Prüfung 

(Steuerberatung) 

• Handlungskompetenzbereich F: Durchführen von Steuerrevision (Steuerverwaltung) 

• Handlungskompetenzbereich G: Durchführen von Veranlagungs- und Rechtsmittelverfahren 

(Steuerverwaltung) 

• Handlungskompetenzbereich H: Aufbereiten von Gutachten und Rechtsgrundlagen 

• Handlungskompetenzbereich I: Gestalten des eigenen Auftritts (Selbstmanagement) 

 

Die Kompetenzen sind im Abschnitt 6 / Anhang 2 pro Handlungskompetenzbereich detailliert beschrie-

ben.  
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3.2 Prüfungsform 

Die Prüfung ist kompetenzorientiert aufgebaut und orientiert sich an der beruflichen Praxis. In der Prü-

fung werden die Kompetenzen anhand von vernetzten, an der Praxis ausgerichteten Aufgaben (Le-

benssachverhalte) überprüft.  

 

Die Diplomprüfung besteht aus 4 Teilen sowie aus den Prüfungsformen schriftlich und mündlich. 

 
 
 

 
 
Abbildung 1: Prüfungskonzept 

 
Die Prüfungsteile können virtuell stattfinden. Es obliegt der QS-Kommission, die virtuell durchzufüh-
renden Prüfungsteile festzulegen. Werden Prüfungsteile virtuell durchgeführt, zeigt dies die QS-Kom-
mission spätestens beim Erhalt des Aufgebots (Schritt 6) an. 
 
  

STEX 
Handlungskompetenzen:

Lebenssachverhalte

Prüfungsteil 3: Expertengespräch 

 

Fokus: Umgang mit Problemen 

 

Problemanalyse & Lösungen ent-

wickeln 

1 2 

3 4 

Prüfungsteil 1: Steuern 

 

Fokus: Technische Prüfung 

 

Fertigkeiten & Techniken 

 

 

Prüfungsteil 2: Diplomarbeit 

 

Fokus: Gutachten 

 

Vernetzte Kompetenz & Kollo-

quium 

Prüfungsteil 4: Kurzreferat 

 

Fokus: Präsentation 

 

Es auf den Punkt bringen 
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3.2.1 Prüfungsteil 1 Steuern 

Steuern schriftlich 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Le-

benssachverhalte) fachlich korrekt beantworten, vertieft bearbeiten und an-

spruchsvolle Sachverhalte analysieren und beurteilen. Die Kandidatin oder der 

Kandidat erarbeitet Lösungen, welche steuerplanerisch optimiert sind und die 

nicht steuerliche Interessen der involvierten Personen berücksichtigen. Neben 

den relevanten Rechtsgrundlagen, der Doktrin, der Rechtsprechung und der Pra-

xis müssen auch Entwicklungstendenzen und geplante Gesetzesänderungen be-

kannt sein und beurteilt werden können. 

Fokus Steuerrecht und betriebswirtschaftliche Steuerlehre: Geprüft werden Handlungs-

kompetenzen der Handlungskompetenzbereiche B, D, F und G gemäss Liste im 

Anhang zu dieser Wegleitung 

Aufbau Einzelne Fälle, wobei auch Fallvarianten zulässig sind. Die Fälle sind zu beurtei-

len und stichwortartig zu begründen, wobei die jeweilige gesetzliche Grundlage 

anzufügen ist, wenn ausdrücklich danach gefragt und betriebswirtschaftliche Be-

rechnungen, Verbuchungen und steuerliche Berechnungen anzufügen sind, 

wenn ausdrücklich danach gefragt wird. 

Dauer 5 Stunden 

Art der Prüfung Schriftlich 

Hilfsmittel Gesetzestexte gemäss Hilfsmittelliste 

Einfacher nicht textfähiger Rechner 

Auswertung Ein Punkt pro Prüfungsminute (nur ganze Punkte), Beurteilung nach Notenskala 
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3.2.2 Prüfungsteil 2 Diplomarbeit 

Prüfungsposition 2.1: Dokumentation 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Le-

benssachverhalte) vertieft bearbeiten und anspruchsvolle Sachverhalte analysie-

ren und beurteilen. Die Kandidatin oder der Kandidat erarbeitet Lösungen, welche 

steuerplanerisch optimiert sind und die nicht steuerliche Interessen der involvier-

ten Personen berücksichtigen. Neben den relevanten Rechtsgrundlagen, der 

Doktrin, der Rechtsprechung und der Praxis müssen auch Entwicklungstenden-

zen und geplante Gesetzesänderungen bekannt und beurteilt werden können. 

Fokus Steuerrecht: Geprüft werden Handlungskompetenzen der Handlungskompetenz-

bereiche D, F und G gemäss Liste im Anhang zu dieser Wegleitung  

Aufbau Ein Fall (Lebenssachverhalt) wird eingehend und tiefgreifend analysiert und in 

allen seinen steuerrechtlich relevanten Facetten bearbeitet. Die Lösung und das 

weitere Vorgehen wird einlässlich dargestellt und beurteilt mit Einschluss von 

Steuerberechnungen, des Optimierungspotentials und der mit der Lösung ver-

bundenen Risiken. 

Dauer 7 Tage 

Art der Prüfung Schriftlich 

Hilfsmittel Sämtliche am Markt verfügbaren Hilfsmittel, jedoch ohne Zuzug von anderen Per-

sonen 

Auswertung Individuelle Beurteilung unter Zuhilfenahme eines nicht abschliessenden Kriteri-

enkatalogs und einer vorgegebenen publizierten Gewichtung, unterteilt mindes-

tens in Gewichtungen für Formelles, Materielles, Konklusion. Es wird eine provi-

sorische ganze oder halbe Note vor dem Kolloquium gesetzt. 
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Prüfungsposition 2.2: Kolloquium 

Aufgabe Die eigene Diplomarbeit ist vorzustellen und kritisch zu hinterfragen. Zwischen-

zeitlich gewonnene Erkenntnisse können angefügt werden. Die Qualität der eige-

nen Diplomarbeit ist zu beurteilen. 

Fokus Verteidigung und Beurteilung der eigenen Diplomarbeit 

Aufbau Expertengespräch mit Vorstellung der Diplomarbeit und einlässlichen Fragen der 

Prüfungsexpertinnen und -experten zur vorgelegten Diplomarbeit 

Dauer 30 min 

Art der Prüfung Mündlich 

Hilfsmittel Eigene Diplomarbeit und die zu deren Erstellung genutzten Hilfsmittel sowie wei-

tere Hilfsmittel auf Aufforderung oder mit Zustimmung der Prüfungsexpertinnen 

bzw. Prüfungsexperten 

Auswertung Die provisorisch nach der Beurteilung der Diplomarbeit gesetzte ganze oder halbe 

Note kann bis um eine Note nach oben oder unten angepasst werden und ergibt 

die der QS-Kommission zu beantragende Schlussnote.  

 

  

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 15 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

3.2.3 Prüfungsteil 3 Expertengespräch 

Steuern mündlich 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Le-

benssachverhalte) vertieft bearbeiten und anspruchsvolle Sachverhalte analysie-

ren und beurteilen. Die Kandidatin oder der Kandidat erarbeitet Lösungen, welche 

steuerplanerisch optimiert sind und die nicht steuerliche Interessen der involvier-

ten Personen berücksichtigen. Neben den relevanten Rechtsgrundlagen, der 

Doktrin, der Rechtsprechung und der Praxis müssen auch Entwicklungstenden-

zen und geplante Gesetzesänderungen bekannt und beurteilt werden können. 

Die Kandidatin oder der Kandidat ist insbesondere in der Lage, mit den Prüfungs-

expertinnen oder -experten ein Fachgespräch auf höchstem Niveau zu führen, 

Lösungen und Optimierungen vorzuschlagen und Risiken abzuschätzen. 

Fokus Beurteilung, Bewertung, Entscheidung und Begründung des während 30 Minuten 

vorbereiteten Falles. 

Problemerkennung, Beurteilung und Begründung der weiteren im Verlauf des Ex-

pertengesprächs vorgelegten Fälle. 

Geprüft werden Handlungskompetenzen der Handlungskompetenzbereiche A bis 

I gemäss Liste im Anhang zu dieser Wegleitung. 

Aufbau Einzelne Fälle, wobei auch Fallvarianten zulässig sind. Der erste Fall, beispiels-

weise ein Text eines Steuerrulings, wird den Kandidatinnen und Kandidaten vor-

gängig zur Bearbeitung während der 30-minütigen Vorbereitungszeit vorgelegt. 

Dieser erste Fall ist zu Beginn der Prüfung durch die Kandidatin bzw. den Kandi-

daten zu beurteilen, zu bewerten, zu entscheiden und zu begründen. Die weiteren 

Fälle werden der Kandidatin oder dem Kandidaten durch die Prüfungsexpertinnen 

oder Prüfungsexperten vorgelegt. 

Dauer 1 Stunde (mit 30 min Vorbereitung) 

Art der Prüfung Mündlich 

Hilfsmittel Hilfsmittel können auf Aufforderung oder mit Zustimmung der Prüfungsexpertin-

nen bzw. Prüfungsexperten genutzt werden. 

Auswertung Pro vorgelegten Fall (Prüfungsposition) wird eine Teilnote gesetzt. Die Prüfungs-

expertinnen und -experten legen die Gewichtung der Prüfungspositionen fest und 

ermitteln die gewichtete der QS-Kommission zu beantragende Schlussnote. 

 
  

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 16 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

3.2.4 Prüfungsteil 4 Kurzreferat 

Präsentation 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann nach kurzer Vorbereitungszeit (15 Minu-

ten) einen Vortrag zu einem komplexen steuerrelevanten Sachverhalt oder zu ei-

ner steuerlichen dogmatischen Grundlage halten. Neben den relevanten Rechts-

grundlagen, der Doktrin, der Rechtsprechung und der Praxis müssen auch Ent-

wicklungstendenzen und geplante Gesetzesänderungen bekannt und beurteilt 

werden können. 

Fokus Geordnete, logisch aufgebaute, mündliche Darstellung des vorgelegten Sachver-

halts oder der vorgelegten dogmatischen Grundlage mit Beurteilung, Bewertung, 

Ausführungen zu Lösungsansätzen und kritischer Würdigung mit korrekter Ver-

wendung der Fachbegriffe. 

Geprüft werden Handlungskompetenzen der Handlungskompetenzbereiche D, G, 

H und I gemäss Liste im Anhang zu dieser Wegleitung. 

Aufbau Der Kandidatin bzw. dem Kandidaten werden drei Fälle/Themen vorgelegt, aus 

denen einer/eines auswählt und für das Kurzreferat in der 15-minütigen Vorberei-

tungszeit bearbeitet wird. Danach hält sie/er vor den Prüfungsexpertinnen oder -

experten ihr/sein Kurzreferat, welches zwischen 12 und 15 Minuten dauern sollte. 

Die Prüfungsexpertinnen oder -experten können innerhalb der Prüfungszeit klä-

rende Fragen stellen. 

Dauer 15 Minuten mit 15 Minuten Vorbereitungszeit 

Art der Prüfung Mündlich  

Hilfsmittel keine 

Auswertung Die Prüfungsexpertinnen und -experten setzten die ganze oder halbe der QS-

Kommission zu beantragende Schlussnote. 
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3.3 Übersicht über die Prüfungsteile und Noten 

 

Die nachfolgende Tabelle fasst die Prüfungsteile, Prüfungsform, Zeit und Gewichtung im Überblick zu-

sammen.  

 

Prüfungsteil Art der Prüfung Zeit Gewichtung 

1 Steuern Schriftlich 

 

5 h 3 

 

2 

 

 

Diplomarbeit mit  

Kolloquium 

Schriftlich 

Mündlich 

 7 Tage 

30 m 

2 

3 Expertengespräch Mündlich 1 h*) 2 

 

 

 *) mit 30 m Vorbereitung    

4 Kurzreferat Mündlich 15 m **) 1 

  **) mit 15 m Vorbereitung   

  Total Diplomarbeit (Doku-

mentation) 

7 Tage  

  Total schriftliche Prüfungen 5 h  

  Total mündliche Prüfungen  1 h 45 m  

 
3.4 Notengebung 

Die Prüfung besteht aus vier Prüfungsteilen, welche in Prüfungspositionen unterteilt sein können. Die 

Prüfungspositionen werden in ganzen und halben Noten oder mit Punkten bewertet. Die Note des Prü-

fungsteils ergibt sich aus dem Durchschnitt der entsprechenden Prüfungspositionen oder anhand eines 

Notenschlüssels aus der Gesamtzahl der Punkte der entsprechenden Prüfungspositionen. Jeder Prü-

fungsteil wird in ganzen oder halben Noten bewertet, 

 

Die Gesamtnote der Prüfung ergibt sich aus dem Durchschnitt der gewichteten Prüfungsteile 1 bis 4. 

Diese wird auf eine Dezimale gerundet.  

 
3.5 Bedingungen zum Bestehen der Prüfung 

Die Prüfung ist bestanden, wenn (kumulativ):  

a) die Gesamtnote der gewichteten Prüfungsteile 1 bis 4 mindestens 4.0 beträgt 

und 

b) insgesamt nicht mehr als zwei Notenpunkte unter 4.0 zur Anrechnung kommen.  

 

Für die Ermittlung der Notenpunkte unter 4.0 werden die Prüfungsteile gemäss Ziffer 3.4 gewichtet. 

 

Die QS-Kommission kann Kandidatinnen und Kandidaten auf Antrag vom Prüfungsteil 2 (Diplomarbeit) 

befreien, wenn die Kandidatin oder der Kandidat im Steuerrecht oder in der betriebswirtschaftlichen 

Steuerlehre dissertiert hat. 
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3.6 Vorgehen bei Nichtbestehen der Prüfung 

Die QS-Kommission informiert die Kandidatinnen und Kandidaten über das Bestehen oder Nichtbeste-

hen der Prüfung. Bescheide über ein Nichtbestehen erfolgen per eingeschriebenem Brief, welcher den 

Notenausweis sowie eine Rechtsmittelbelehrung enthalten. Eine Beschwerde muss innert 30 Kalender-

tagen nach dem Erhalt des Bescheids über das Nichtbestehen beim SBFI (Staatssekretariat für Bildung, 

Forschung und Innovation) eingehen. Das SBFI stellt auf seiner Homepage ein Merkblatt zum Be-

schwerdeverfahren zur Verfügung. 

 
4 Genehmigung 

Die vorliegende Wegleitung tritt mit der Genehmigung durch die QS-Kommission frühestens mit glei-
chem Datum wie die Inkraftsetzung der Prüfungsordnung in Kraft. 

 

Zürich, 27. November 2023 

 

 

Trägerorganisation für die höhere Fachprüfungen der Steuerexpertinnen und Steuerexperten 

 

 

 

Prof. Dr. Andrea Opel Olivier Weber 

Präsidentin der Trägerorganisation Präsident der QS-Kommission 
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5 Anhang 1: Modulprüfungen 

5.1 Modulübersicht 

Modul 1: Recht 

Modultyp Pflichtmodul 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Le-

benssachverhalte) vertieft rechtlich bearbeiten und anspruchsvolle Sachverhalte 

analysieren und beurteilen. Die relevanten Rechtsgrundlagen sind der Kandidatin 

bzw. dem Kandidaten bekannt. Sie können Entwicklungstendenzen und geplante 

Gesetzesänderungen benennen und beurteilen. Die gestellten Aufgaben und Fra-

gen beziehen sich grundsätzlich auf Sachverhalte, die Steuerexpertinnen und 

Steuerexperten in ihrem Arbeitsumfeld als Grundlage für die steuerliche Beurtei-

lung antreffen. 

Prüfungsinhalte – Staatsrecht 

– Verwaltungsrecht 

– Personenrecht 

– Familienrecht 

– Erbrecht 

– Sachenrecht 

– Obligationenrecht (allgemeiner und besonderer Teil inkl. Innominatverträge) 

– Gesellschafts- und Handelsregisterrecht 

– Revisionsrecht 

– Fusionsgesetz 

– Rechtliche Aufbau von Unternehmensstrukturen und Unternehmensorganisa-

tion (Organigramm, Organisationsreglement, Stellenbeschreibung, Lohnsys-

teme, etc.) 

– ESG mit Fokus auf Corporate Governance 

– Strafrecht insbesondere Steuer- und Abgabestrafrecht 

Handlungskom-

petenzen 
– B1, B2, B3, B4 

– D1, D2. D3, D9 

– G2 

– I1 

Anforderungen Die Anforderungen sind im Anhang 2 der Wegleitung beschrieben. 

Dauer 90 Minuten 

Art der Prüfung Schriftlich 

Hilfsmittel Gesetzestexte gemäss Hilfsmittelliste 

Einfacher nicht textfähiger Rechner 

Auswertung Ein Punkt pro Prüfungsminute (nur ganze Punkte), Beurteilung nach Notenskala 

Modulausweis Der Modulausweis gibt Auskunft über die Prüfungsinhalte und die erbrachten 

Leistungen. Der Modulausweis ist ab Datum der Ausstellung sechs Jahre gültig. 
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Modul 2: Betriebswirtschaftslehre (BWL) 

Modultyp Pflichtmodul 

Aufgabe Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Le-

benssachverhalte) vertieft betriebswirtschaftlich bearbeiten und anspruchs-volle 

Sachverhalte analysieren und beurteilen. Die Auswirkungen der Sachverhalte auf 

die Buchhaltung und Rechnungslegung sind ihr/ihm bekannt und können von 

ihr/ihm beurteilt werden. Die gestellten Aufgaben und Fragen beziehen sich 

grundsätzlich auf Sachverhalte, die Steuerexpertinnen und Steuerexperten in ih-

rem Arbeitsumfeld als Grundlage für die steuerliche Beurteilung antreffen. 

Prüfungsinhalte – Betriebswirtschaft mit Einschluss Buchhaltung und Rechnungslegung unter 

Einbezug der Handlungskompetenzen der Handlungskompetenzbereiche A 

und B. 

– Finanzielles Rechnungswesen 

– Grundsätze ordnungsgemässer Rechnungslegung, Bewertungsgrundsätze 

gemäss Obligationenrecht 

– Grundzüge und Unterschiede verschiedener Rechnungslegungsstandards: 

Obligationenrecht, SWISS GAAP FER, IFRS und US GAAP 

– Berechnung der Kennzahlen von Bilanz und Erfolgsrechnung (inkl. Cash-

Flos-Analyse, Aktivitätskennzahlen etc.) 

– Analyse des Jahresabschlusses 

– Buchführung und Rechnungslegung in besonderen Fällen wie z.B. Gründung, 

Umstrukturierungen, Sanierungen etc. 

– Unternehmensbewertung 

– Konzernrechnung (Merkmale und wesentliche Unterschiede zwischen Obli-

gationenrecht, SWISS GAAP FER, IFRS und US GAAP) 

– Konsolidierung und Aggregierung Konzerngesellschaften insbesondere im 

Zusammenhang mit Steuerpositionen in der Konzernrechnung und zur Ermitt-

lung der Minimalsteuern (Global Anti-Base Erosion) 

– Steuerpositionen im Konzernabschluss (laufende und latente Steuern mit Ein-

schluss schweizerischer Besonderheiten, Offenlegung, Gegenüberstellung 

SWISS GAAP FER, IFRS, US GAAP, OR) 

– Finanzierung und Finanzplanung (Grundlagen, Vorgehen, Kontrolle, Beurtei-

lung, Optimierung) 

– Investition und Investitionspolitik (steuerliche Aspekte, optimale Abschrei-

bungspolitik, Investitionspolitik im nationalen und internationalen Konzern) so-

wie Businessplan (Zweck, Darstellungsform, Beurteilung) 

– Umstrukturierungen, Sanierungen und Liquidation 

– Organisation und Führung mit Einschluss der Führungsinstrumente (Organi-

gramm, Organisationsreglement, Stellenbeschreibung, Funktionsmatrix, 

Lohnsysteme, Break-even-Analyse, Finanzplanungsinstrumente etc.) 

– Internes Kontrollsystem und Grundlagen der externen Prüfung 

Handlungskom-

petenzen 
– B1, B2, B3, B6  

– C1, C2, C3, C4 

– D1, D2, D3, D9 

– G2 
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– I1 

Anforderungen Die Anforderungen sind im Anhang 2 der Wegleitung beschrieben. 

Dauer 90 Minuten 

Art der Prüfung Schriftlich 

Hilfsmittel Gesetzestexte gemäss Hilfsmittelliste 

Einfacher nicht textfähiger Rechner 

Auswertung Ein Punkt pro Prüfungsminute (nur ganze Punkte), Beurteilung nach Notenskala 

Modulausweis Der Modulausweis gibt Auskunft über die Prüfungsinhalte und die erbrachten 

Leistungen. Der Modulausweis ist ab Datum der Ausstellung sechs Jahre gültig. 

 

 
5.2 Organisation und Durchführung 

Die Modulprüfungen (Kompetenznachweise) umfassen Aufgaben, welche die Kompetenzen gemäss 

Lernzielen und Stoffinhalten prüfen. Jedes Modul wird als abgeschlossene Einheit geprüft. Der Kandidat 

oder die Kandidatin muss beweisen, dass er das erworbene Wissen verarbeitet hat und selbständig 

Zusammenhänge aufzeigen kann. 

 

Soweit nicht die QS-Kommission selbst die Modulprüfungen durchführt, entscheidet sie über externe 

Anbieter dieser Module und meldet diese Anbieter dem SBFI welches eine Übersicht der Meldeliste 

publiziert: www.meldeliste.ch. 

 
5.3 Anmeldung 

Die Anmeldung hat bei der QS-Kommission oder den Modulanbietern gemäss den von ihnen festgeleg-

ten Fristen und Terminen zu erfolgen. 

 
5.4 Gebühren für die Modulprüfung 

Gemäss Festlegung der QS-Kommission oder Angaben der Modulanbieter. 

 
5.5 Bestehen der Modulprüfung 

Eine Modulprüfung gilt als bestanden, wenn die Note 4.0 oder höher erreicht wird. Die Beurteilung ist 

nicht öffentlich. Die Kandidatinnen und Kandidaten haben keinen Anspruch auf Aushändigung der Auf-

gaben der einzelnen Modulprüfungen. Wer die Modulprüfung nicht bestanden hat, kann eine Prüfungs-

einsicht beantragen. Modulprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 20. Juni 2011 behalten ihre Gül-

tigkeit. 

 
5.6 Modulausweise 

Nach erfolgreich bestandenen Modulprüfungen wird den Kandidatinnen und Kandidaten ein Modulaus-

weis ausgestellt. Die Modulausweise sind ab Datum der Ausstellung sechs Jahre gültig für die Zulas-

sung zur Diplomprüfung. 
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6 Anhang 2: Kompetenzen pro Handlungskompetenzbereich 

6.1 Übersicht der Handlungskompetenzen STEX 

 
  

Handlungskompetenzbereiche  
 

Berufliche Handlungskompetenz 

   1 2 3 4 5 6 

A 
Führen der eigenen Organisa-
tion auf strategiescher Ebene 

 

A1 Entwicklungen 
im Berufsfeld ana-
lysieren und Posi-
tionierung festle-
gen 

A2 Strategien ent-
wickeln und Ver-
änderungspro-
zesse begleiten 

A3 Netzwerk mit 
externen und in-
ternen Partnern 
aufbauen 

A4 Berufsumfeld 
weiterentwickeln 

  

 

B 
Führen der eigenen Organisa-
tion auf operativer Ebene 

 
B1 Mitarbeitende 
rekrutieren 

B2 Neue Mitarbei-
tende einführen 

B3 Mitarbeitende 
beurteilen und wei-
terentwickeln 

B4 Team betreuen 
und coachen 

B5 Zusammenar-
beit mit internen 
und externen An-
spruchsgruppen 
fördern 

B6 Budget erstel-
len und finanzielle 
Vorgänge prüfen 

 

  

 
B7 Mandate leiten 
und Qualität prü-
fen 

     

 

C 
Akquirieren von Mandaten und 
Projekten (Steuerberatung) 

 

C1 Netzwerk pfle-
gen und erweitern 

C2 Akquisitions-
massnahmen um-
setzen 

C3 Erstanfrage zu 
Mandat/Projekt be-
arbeiten 

C4 Lösungsskizze 
für Ausschreibung 
entwickeln und 
präsentieren 

  

 

D 
Beraten von natürlichen und ju-
ristischen Personen 

 

D1 Kundenanlie-
gen und Problem-
stellung erfassen 

D2 Team für Man-
dat zusammenstel-
len und einführen 

D3 Lösungsskiz-
zen/Offerte entwi-
ckeln, präsentieren 
und verhandeln 

D4 Lösungen er-
arbeiten und mit 
Kund/innen be-
sprechen 

D5 Sachverhalt 
und Lösung mit 
Steuerverwaltung 
klären 

D6 Deklarationen 
erstellen und Ver-
anlagungen prüfen 

 

  
 

D7 Anfragen der 
Steuerverwaltung 
beantworten und 
Steuerrevisionen 
begleiten 

D8 Verschiedene  
Verfahren führen 

D9 Gutachten er-
stellen 

D10 Mandat nach-
bereiten und ab-
schliessen 

  

 

Übersicht Handlungskompetenzen der HKB A bis D STEX  
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Fortsetzung: 

 

E 
Durchführen von Steuerau-
dits und Due-Diligence-Prü-
fung (Steuerberatung) 

 

E1 Auftrag und 
Sachverhalt von 
Steueraudit oder 
Due-Diligence-
Prüfung klären 

E2 Team für Prü-
fung zusammen-
stellen und einfüh-
ren 

E3 Unternehmen 
analysieren und 
Steuerrisiken ab-
leiten 

E4 Empfehlungen 
oder Lösungsvor-
schlag erarbeiten 
und Abschlussdo-
kument verfassen 

E5 Verhandlungen 
führen 

 

 

F 
Durchführen von Steuerrevi-
sion (Steuerverwaltung) 

 
F1 Steuerrevision  
planen 

F2 Prüfung durch-
führen und Revisi-
onsbericht entwer-
fen 

F3 Revision mit 
Kund/innen aus-
werten und nach-
bearbeiten 

   

 

G 
Durchführen von Veranla-
gungs- und Rechtsmittelver-
fahren (Steuerverwaltung) 

 

G1 Dialog mit 
Steuerkund/in-
nen, Steuerbera-
ter/innen und 
Steuerverwaltun-
gen pflegen 

G2 Komplexe An-
fragen beurteilen 
und mit Steuer-
kund/innen ver-
handeln 

G3 Veranlagungs-
verfahren durch-
führen 

G4 Rechtsmittel-
verfahren durch-
führen 

G5 Revisions-
verfahren durch-
führen 

G6 Nachsteuer- 
und Strafsteuer-
verfahren durch-
führen 

 

H 
Aufbereiten von Gutachten  
und Rechtsgrundlagen 

 

H1 Gesetze, Ver-
ordnungen und 
Botschaften ent-
werfen und beur-
teilen 

H2 Richtlinien und 
Hilfsmittel verfas-
sen sowie beurtei-
len 

    

 

I 

Gestalten des eigenen Auf-
tritts (Selbstmanagement) 

 

 
I1 Überzeugend 
auftreten, kom-
munizieren und 
verhandeln 

I2 Arbeitstechniken 
weiterentwickeln 

I3 Kompetenzent-
wicklung prüfen  
und erweitern 

I4 Technologien 
der digitalen Ar-
beitswelt einset-
zen 

  

 

Übersicht Handlungskompetenzen der HKB E bis I STEX  

 

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 24 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

6.2 Handlungskompetenzbereich A: Führen der eigenen Organisation auf strategischer 
Ebene 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten analysieren aktuelle Entwicklungen im Berufsumfeld. Gestützt 
auf ihre Analyse, positionieren sie ihr Unternehmen auf dem Markt. Bei ihrer Führungsarbeit legen sie 
Schwerpunktgebiete fest, entwickeln Strategien und setzen diese um. Zudem tragen sie mit ihrer Fa-
chexpertise zur Weiterentwicklung ihres Berufsumfelds bei. Operativ leiten die Steuerexpertinnen und 
Steuerexperten sowohl Teams als auch Mandate. 

Arbeitssituation A1: Entwicklungen im Berufsfeld analysieren und Positionierung festlegen 

Die Gesellschaft, die nationalen und internationalen Anforderungen (unter anderem Gesetze) sowie die 

Bedürfnisse der Kund/innen sind in ständigem Wandel begriffen. Deshalb beobachten Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen laufend die Entwicklungen der Branche sowie Trends zu möglichen Dienstleis-

tungen, Produkten und Hilfsmitteln. 

Sie besuchen hierzu Fachseminare, Veranstaltungen sowie Weiterbildungsangebote. Sie informieren 

sich mithilfe der Fachmedien und tauschen sich mit Fachleuten der Branche aus. Sie recherchieren 

Trends und Neuigkeiten bei den verschiedenen Anspruchsgruppen ihrer Branche im In- und Ausland.  

Sie analysieren und leiten aufgrund der gewonnenen Erkenntnisse zu Trends und Innovationen mögli-

che Massnahmen für das eigene Unternehmen ab. Somit unterstützen sie die Positionierung des Un-

ternehmens auf dem Markt. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen bringen Ideen ein, wie die Leis-

tungserstellungsprozesse bei der Erbringung ihrer Leistungen verbessert werden können. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Das Unternehmen aufgrund der Berufsfeldanalyse auf dem Markt positionieren. 

• Trends und Innovationen in der Branche analysieren und geeignete Verbesserungsmassnahmen 

für das Unternehmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• haben ein fundiertes Verständnis rechtlicher, gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Veränderun-

gen im Steuerbereich. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Informationsbeschaffung und Recherchearbeit über un-

terschiedliche Kommunikationskanäle. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Berufsfeldanalyse. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse von Leistungserstellungsprozessen. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten darauf, sich über die Entwicklungen der Branche und Trends im Inland und im internatio-

nalen Steuerrecht auf dem Laufenden zu halten. 

• zeigen Interesse, ihr persönliches berufliches Netzwerk zu pflegen und zu erweitern. 

• achten auf die stetige Verbesserung der Leistungserstellungsprozesse. 
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Arbeitssituation A2: Strategien entwickeln und Veränderungsprozesse begleiten 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen entwickeln nach Möglichkeit gemeinsam mit dem Team 

und/oder der Geschäftsleitung Unternehmensstrategien bzw. passen diese an veränderte Gegebenhei-

ten an. Sie leiten aus der Unternehmensstrategie die langfristigen strategischen Ziele für ihren Bereich 

ab. Im Prozess der Strategieumsetzung beziehen sie ihr Team aktiv mit ein und führen einen Dialog 

über die Strategieziele.  

Bei Veränderungsvorhaben mit einer grösseren Tragweite unterstützen sie den Veränderungsprozess 

innerhalb ihres Bereichs. Sie definieren Zielsetzungen für den eigenen Bereich und leiten daraus die 

notwendigen Massnahmen für die operative Umsetzung in der Organisation ab. Unsicherheiten der Mit-

arbeitenden nehmen sie ernst und bauen Widerstände ab. Sie begleiten die Umsetzung des Verände-

rungsprozesses aktiv und verhalten sich dabei konstruktiv und lösungsorientiert. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Geeignete Unternehmensstrategien allein oder im Team laufend weiterentwickeln. 

• Veränderungsprozesse innerhalb des Tätigkeitsbereichs unterstützen. 

• Zielsetzungen analysieren und daraus notwendige Massnahmen für die operative Umsetzung im 

Unternehmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten… 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Strategieentwicklung. 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse im Change-Management. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Führungstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• zeigen sich Veränderungen gegenüber stets offen. 

• achten darauf, Widerstände und Unsicherheiten konstruktiv und lösungsorientiert zu beheben. 

• achten darauf, ihr Team in den Umsetzungsprozess aktiv miteinzubeziehen. 

• achten stets darauf, die Meinungen der Mitarbeitenden ernst zu nehmen. 

 

Arbeitssituation A3: Netzwerk mit externen und internen Partnern aufbauen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen bauen ihr Netzwerk strategisch auf und pflegen dieses aktiv. Sie 

sind in den relevanten brancheninternen und branchenübergreifenden Netzwerken präsent und nehmen 

an entsprechenden Anlässen teil. Sie pflegen Kontakte zu verschiedenen strategischen Anspruchsgrup-

pen.  

Sie nehmen an Verbandstätigkeiten teil, um auch neue Kontakte und Neuerungen gewinnbringend für 

sich und das Unternehmen nutzbar zu machen. Sie stellen Kenntnisse und Fähigkeiten für andere zur 

Verfügung. 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen schätzen im Kontakt mit den verschiedenen Anspruchsgruppen de-

ren Erwartungshaltung und deren Risiko ein. In ihrem beruflichen Alltag greifen sie bei Bedarf gezielt 

auf ihre Kontakte zurück. 
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Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die Netzwerkpflege zu externen und internen Partnern strategisch umsetzen. 

• Die Erwartungshaltung und das Risiko für das Unternehmen im Kontakt mit Netzwerkpartnern ein-

schätzen und gezielt die situationsbezogenen Kontaktpartner auswählen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Netzwerkpflege. 

• verfügen über fundierte Branchenkenntnisse. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der strategisch wichtigen Anspruchsgruppen im Steuerbe-

reich. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken auf unterschiedlichen Kanälen. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten im Kontakt auf eine kundenorientierte Haltung. 

• achten stets auf ein sicheres Auftreten und eine überzeugende Kommunikation. 

• sind bestrebt, verschiedene Anlässe gezielt für die Netzwerkpflege zu nutzen. 

• setzen sich für einen transparenten Austausch mit berufsrelevanten Anspruchsgruppen ein. 

 

Arbeitssituation A4: Berufsumfeld weiterentwickeln 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen üben aktiv eine interne und externe Expertentätigkeit aus. Sie 

wirken in verschiedenen Arbeitsgruppen mit und bringen ihre Fachexpertise in unterschiedlichen Fach-

gruppen ein. Sie setzen Themen für geeignete Weiterbildungs- und Austauschmassnahmen fest und 

halten Seminare zu verschiedenen Fachthemen.  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen organisieren Schulungen und führen diese intern und extern durch. 

Während der Weiterbildungs- und Austauschtreffen motivieren, fordern und fördern sie die Teilnehmen-

den. Bei Schulungen treten sie überzeugend auf und achten auf eine klare Vermittlung des Programms. 

Im Anschluss reflektieren sie die Schulung und notieren sich bei Bedarf Massnahmen, die zu einer 

Veränderung beitragen sollen. Steuerexperten/Steuerexpertinnen publizieren Artikel in Fachliteratur 

und entwickeln Lehrmittel für die Vermittlung des Lernstoffes. 

Sie erstellen Prüfungen, organisieren den Prüfungsablauf und nehmen die Prüfungen in ihrer Experten-

rolle ab. Hierbei achten Sie auf klare Formulierungen in der Prüfung, fach- und praxisbezogene Aufga-

benstellungen sowie eine transparente Beurteilung. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Weiterbildungs- und Austauschmassnahmen im Berufsfeld intern und extern umsetzen. 

• Prozesse bei fachlichen Prüfungen im Steuerbereich vollumfänglich umsetzen. 

• Die Durchführung von Schulungen und Prüfungen reflektieren und bei Bedarf Änderungsmass-

nahmen ableiten. 

• Prüfungsgefässe auf fach- und praxisbezogene Aufgabenstellungen analysieren und bei Bedarf 

Optimierungsmassnahmen ableiten. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der didaktischen Aufbereitung verschiedener Fachthemen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse zur Organisation und Durchführung von Schulungen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Prüfungsmethoden, -durchführung und -beurteilung. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten auf eine adressatengerechte und verständliche Vermittlung ihrer Fachexpertise in unter-

schiedlichen Fachgruppen. 

• achten darauf, alle Teilnehmenden zu motivieren, zu fordern und zu fördern. 

• achten stets auf eine nachvollziehbare und transparente Beurteilung. 

 

 
6.3 Handlungskompetenzbereich B: Führen der eigenen Organisation auf operativer Ebene 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten legen bei ihrer Führungsarbeit Schwerpunktgebiete fest und 
setzen vorgegebene Strategien um. Operativ leiten die Steuerexpertinnen und Steuerexperten sowohl 
Teams als auch Mandate. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen planen die notwendigen Kapazitäten 
in ihrem Bereich. Sie beantragen, dass der Bereich qualitativ und quantitativ ausreichend Ressourcen 
zur Verfügung hat. Gleichzeitig legen sie das Anforderungsprofil bei Rekrutierungen fest. 

Arbeitssituation B1: Mitarbeitende rekrutieren 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen sind für die Personalrekrutierung in ihrem Bereich zuständig. Bei 

Personalbedarf durch personelle Vakanzen, Wachstum oder strategischer Neuausrichtung treffen die 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen, wenn möglich in Zusammenarbeit mit der Personalabteilung, Vor-

kehrungen für die (Wieder)Besetzung der betreffenden Stelle. Hierfür pflegen sie ihr Netzwerk und 

schlagen auch daraus mögliche Kandidat/innen vor. Sie besprechen ihre Vorschläge und Bedürfnisse 

in Sachen Personalressourcen und -rekrutierung mit den zuständigen Stellen. Arbeiten wie die Aus-

schreibung, das Sichten der Bewerbungsdossiers, die Vorauswahl und die Einladung der Bewerber/in-

nen übergeben sie nach Möglichkeit an die Personalabteilung. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen 

bereiten gemeinsam mit den zuständigen Stellen die Bewerbungsgespräche professionell vor und füh-

ren diese zielgerichtet mittels Interviewtechniken durch. Bei Bedarf werden Referenzen eingeholt. Die 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen treffen unter Berücksichtigung aller Informationen einen Personal-

entscheid und stellen die Information an den Kandidat/innen sicher. Sie informieren ihre Mitarbeitenden 

über den Personalentscheid. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die notwendigen Personalrekrutierungen in eigenen Zuständigkeitsbereich umsetzen. 

• Die Personalressourcen im Unternehmen regelmässig analysieren und bei Bedarf gezielte Rekru-

tierungsmassnahmen einleiten. 

• Bewerbungsgespräche und Bewerbungsunterlagen analysieren und einen Personalentscheid fäl-

len. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse der Personalstrategie ihres Unternehmens. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Personalrekrutierung. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Interviewtechniken. 

• verfügen über Grundkenntnisse im Personal- und Arbeitsrecht.  

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine klar verständliche Formulierung des Anforderungsprofils und des Inhalts der 

zu besetzenden Stelle. 

• achten stets darauf, dass in ihrem Bereich ausreichend qualitative (auch Sozialkompetenz) und 

quantitative Personalressourcen vorhanden sind. 

• sind sich einem transparenten Austausch mit den zuständigen Stellen und den Mitarbeitenden be-

wusst. 

• achten auf Objektivität im Rekrutierungsprozess. 

 

Arbeitssituation B2: Neue Mitarbeitende einführen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen führen die neuen Mitarbeitenden ein. Sie engagieren sich aktiv 

während der Einführungsphase, indem sie die neuen Mitarbeitenden über ihr Aufgabengebiet informie-

ren, den Ablauf und die Ziele des Einführungsprogramms bekanntgeben. Sie vermitteln die Werte und 

Standards des Unternehmens. Sie stellen den neuen Mitarbeitenden die laufenden Mandate vor. Sie 

begleiten die neuen Mitarbeitenden bei der Aufnahme von Mandaten und vermitteln ihr Erfahrungswis-

sen. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen überwachen in der ersten Zeit die Arbeiten der neuen Mit-

arbeitenden und weisen auf besondere Gegebenheiten oder Rahmenbedingungen hin. Mit strukturier-

ten Zwischengesprächen steuern sie die Einführungsphase und leiten allfällige Massnahmen ab.  

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die Einführungsphase für neue Mitarbeitende gezielt umsetzen. 

• Zwischengespräche und Feedbacks reflektieren und entsprechende Massnahmen ableiten. 

• Die einzelnen Schritte der Einführungsphase analysieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen 

ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse der Unternehmenskultur. 

• verfügen über fundierte Betriebs- und Prozesskenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der Technologie in ihrem Unternehmen und im beruflichen 

Umfeld. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine konstruktive Feedbackkultur. 

• vermitteln bewusst die Werte und ethischen Codes ihres Fachbereichs und Unternehmens. 

• achten stets auf die verständliche Vermittlung neuer Inhalte und Prozessabläufe. 

 

Arbeitssituation B3: Mitarbeitende beurteilen und weiterentwickeln 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen beurteilen ihre Mitarbeitenden nach Beendigung eines Auftrags 

durch regelmässiges Feedback. 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen bereiten die jährlichen Beurteilungsgespräche (und allfällige 

Zwischengespräche) fundiert vor. Steuerexperten/Steuerexpertinnen führen die Mitarbeitergespräche 

strukturiert und möglichst in einem geschützten Gesprächsrahmen. Sie achten neben einer Beurteilung 

der Leistungen, des Verhaltens und der Kompetenzen der Mitarbeitenden auch auf deren Förderung. 

Sie formulieren mit ihnen jährliche Zielvereinbarungen und planen die entsprechenden Entwicklungs-

massnahmen. Steuerexperten/Steuerexpertinnen dokumentieren den Beurteilungsprozess im betriebli-

chen Beurteilungssystem gemäss den Vorgaben.    

Auf Vorschläge von Mitarbeitenden reagieren sie mit Offenheit. Sie motivieren ihre Mitarbeitenden zur 

Teilnahme an Weiterbildungen (spezifische betriebliche Weiterbildungsmassnahmen, Kurse usw.). 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen kontrollieren die vereinbarten Entwicklungsmassnahmen konse-

quent. Bei Weiterbildungen thematisieren sie den Transfer des Gelernten in die Praxis aktiv und geben 

bei Bedarf Hilfestellungen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Regelmässig die Leistung der Mitarbeitenden beurteilen. 

• Gezielte Mitarbeitergespräche zur Weiterentwicklung durchführen. 

• Den Entwicklungsbedarf von Mitarbeitenden analysieren und gezielte Förderungsmassnahmen 

ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Beurteilungssystemen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Rückmeldetechniken. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse von spezifischen Weiterbildungsmöglichkeiten in ihrer Bran-

che. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• setzen sich für eine realistische Einschätzung der Stärken und Schwächen der Mitarbeitenden 

über das gesamte Jahr ein. 

• setzen sich für Gespräche in einem geschützten Rahmen ein. 

• sind motiviert, gemeinsam mit den Mitarbeitenden klare Zielvereinbarungen für Entwicklungs-

massnahmen zu formulieren.  

• achten stets auf den Transfer des Gelernten in die Praxis. 

• zeigen sich stets offen und motivierend ihren Mitarbeitenden gegenüber.  
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Arbeitssituation B4: Team betreuen und coachen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen erteilen den Mitarbeitenden Arbeitsaufträge, welche deren Kom-

petenzen und Verantwortung entsprechen, und überwachen deren Umsetzung. Sie betreuen und coa-

chen regelmässig das Team durch die Leitung der Mandate. Bei der Betreuung achten sie auf die Si-

cherstellung der technischen, ethischen sowie unternehmerischen Standards. Die Einhaltung dieser 

Standards auf der Ebene des bestehenden Teams stellen sie durch regelmässige individuelle und ge-

nerelle Erinnerungen sicher. Sie stellen systematisch sicher, dass ihr Team über die nötigen Informati-

onen zu den Entwicklungen in ihren Mandaten verfügt. 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen sorgen zudem dafür, dass Arbeitsplatz und Arbeitsinstrumente die 

Mitarbeitenden unterstützen und stellen dafür die nötigen Mittel zur Verfügung. Sie motivieren ihre 

Teammitglieder, sich bei hoher Arbeitsbelastung gegenseitig zu unterstützen und die Ressourcen effi-

zient einzusetzen. Sie gestalten den Betreuungsprozess von Mitarbeitenden, mit denen sie keinen tag-

täglichen Kontakt haben, in geeigneter Weise und achten auf regelmässige Treffen und Rückmeldungen 

zu deren Leistung.    

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Das Team im Unternehmen betreuen und coachen. 

• Die Arbeitsbelastung im Team analysieren und geeignete Massnahmen und Lösungen für alle ab-

leiten. 

• Das Kommunikationsverhalten im Team regelmässig reflektieren und Optimierungsmassnahmen 

ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Personal- und Teamcoaching. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der technischen, ethischen und unternehmerischen Stan-

dards. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der betrieblichen Zuständigkeiten.  

• verfügen über vertiefte Kenntnisse in der Instruktion und Delegation. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von geeigneten Instrumenten zur Teamarbeit. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf einen wertschätzenden und motivierenden Umgang mit allen Teammitgliedern. 

• achten auf eine transparente und nachvollziehbare Mandatsverteilung im Team. 

• achten auf ein gutes Arbeitsklima im Team. 

• achten auf eine gute Feedbackkultur. 
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Arbeitssituation B5: Zusammenarbeit mit internen und externen Anspruchsgruppen fördern 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen arbeiten mit internen und externen Anspruchsgruppen wirkungs-

voll zusammen und sind stets hilfsbereit. Sie halten sich an Abmachungen und verhalten sich in kom-

plexen Situationen professionell und kooperativ. Steuerexperten/Steuerexpertinnen treten stets kompe-

tent und vertrauenswürdig auf. 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen interagieren mit internen und externen Anspruchsgruppen aus an-

deren gesellschaftlichen und kulturellen Kontexten stets professionell. Sie analysieren ihr Umfeld und 

die wichtigsten Anspruchsgruppen regelmässig. Sie versetzen sich in die Lage der internen und exter-

nen Anspruchsgruppen und erkennen, wann und in welcher Form das Umfeld besondere Anforderun-

gen an Information, Kommunikation und Erklärungen stellt. Steuerexperten/Steuerexpertinnen ermitteln 

den Informationsbedarf der unterschiedlichen internen und externen Anspruchsgruppen und beschaffen 

die nötigen Informationen. Sie filtern die für die Zielgruppen relevanten Informationen heraus, bereiten 

die Inhalte zielgruppenspezifisch auf, wählen die passenden Kommunikationskanäle bzw. Instrumente 

und gestalten diese professionell, so dass die gesetzten Zielsetzungen erreicht werden.  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen fördern die Zusammenarbeit mit internen und externen Anspruchs-

gruppen proaktiv und reflektieren die sozialen Interaktionen regelmässig. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Mit internen und externen Anspruchsgruppen proaktiv zusammenarbeiten. 

• Den Informationsbedarf der jeweiligen Anspruchsgruppen analysieren und die gewünschten Ziele 

über die entsprechenden Kommunikationskanäle weiterleiten. 

• Die sozialen Interaktionen regelmässig reflektieren und zielgruppenspezifische Massnahmen ab-

leiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

• verfügen über fundierte Fach- und Branchenkenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Informationsvermittlung auf unterschiedlichen Kommu-

nikationskanälen. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf einen wertschätzenden und professionellen Umgang mit unterschiedlichen An-

spruchsgruppen. 

• zeigen sich stets serviceorientiert der Anspruchsgruppe gegenüber. 

• achten stets auf die ethischen Verhaltensregeln im Umgang mit Anspruchsgruppen aus anderen 

gesellschaftlichen und kulturellen Kontexten. 

 
Arbeitssituation B6: Budget erstellen und finanzielle Vorgänge prüfen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen sind für die Budgetumsetzung in ihrem Bereich zuständig. Sie 

erstellen ein Budget unter Berücksichtigung der unternehmensspezifischen Bedürfnisse. Bei negativen 

Abweichungen erarbeiten sie mit ihrem Vorgesetzten Massnahmen zur Optimierung. Sie lokalisieren 

regelmässig die relevanten Kostentreiber und analysieren die möglichen Einsparungen. Dabei bewerten 
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sie die möglichen Lösungsvarianten im Spannungsdreieck von Qualität, Angebot und Nachfrage. Steu-

erexperten/Steuerexpertinnen erstellen regelmässig transparente Kostenzusammenstellungen und rap-

portieren diese den interessierten Stellen.   

Während des Jahres nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen regelmässig Soll-Ist-Vergleiche 

zur Einhaltung des Budgets innerhalb des Mandats vor und leiten bei Bedarf Massnahmen zur Optimie-

rung ab. Sie lokalisieren regelmässig die relevanten Kostentreiber und analysieren die möglichen Ein-

sparungen. Weiter ermitteln sie regelmässig die wichtigsten Steuerungsgrössen (Kennzahlen). Optimie-

rungsmassnahmen kommunizieren sie ihrem Team und der vorgesetzten Stelle und setzen diese mit 

ihrem Team konsequent um. Sofern kurzfristige Kostensparmassnahmen angeordnet werden, setzen 

sie diese ebenfalls zielgerichtet um. Über Änderungen in der Kostenstruktur ihres Portfolios informieren 

sie die Geschäftsleitung einmal jährlich für die Erstellung des Gesamtbudgets. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die Budgetierung und Überprüfung der finanziellen Vorgänge im eigenen Bereich umsetzen.  

• Regelmässig die Einhaltung des Budgets innerhalb des Mandats prüfen und bei Bedarf Optimie-

rungsmassnahmen ableiten. 

• Kostentreiber analysieren und unternehmensspezifische Kostensenkungsmassnahmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse des Budgetierungsprozesses und der relevanten betrieblichen 

Finanzprozesse.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse der betrieblichen technischen Instrumente zum Budgetie-

rungsprozess. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Ermitteln der wichtigsten Steuerungsgrössen (Kennzah-

len). 

• verfügen über fundierte Marktkenntnisse in ihrer Branche. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die Berücksichtigung der unternehmensspezifischen Bedürfnisse. 

• achten stets auf transparente und nachvollziehbare Kostenzusammenstellungen für interessierte 

Stellen. 

• achten darauf, Kostensenkungsmassnahmen mit ihrem Team konsequent umzusetzen. 

• zeigen sich ihrem Team und der Geschäftsleitung gegenüber stets offen und lösungsorientiert. 

 

 
Arbeitssituation B7:  Mandate leiten und Qualität prüfen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen leiten verschiedene Mandate unter Anwendung der gängigen 

Techniken und Methoden des Projektmanagements sowie unter Verwendung geeigneter technischer 

Tools. Sie planen zeitliche sowie finanzielle Ressourcen für die Mandate und steuern diese sicher. Sie 

stellen diesbezüglich die Kommunikation und Information gegen innen und aussen sicher. Sie schaffen 

möglichst gute Rahmenbedingungen für die Mitarbeitenden, sind präsent und unterstützen bei Bedarf. 
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Sie übernehmen die Verantwortung für die zeitgerechte Abwicklung des Mandats. Sie erkennen die 

Schwierigkeiten in ihren Mandaten frühzeitig. Sie nehmen anhand der Vorgaben eine Einschätzung der 

angetroffenen Schwierigkeiten vor und entscheiden über das weitere Vorgehen.  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen stellen unter Einhaltung der gesetzlichen und betrieblichen Vor-

gaben die Qualitätskontrolle in der Abwicklung ihrer Mandate sicher. Jährlich analysieren sie die Vor-

jahresberichte von bestehenden Mandaten und erstellen eine Risikoanalyse und eine Analyse der An-

forderungen, um ein angemessenes Team zusammenzustellen. Sie planen die Überprüfung und Durch-

sicht ihrer Arbeiten durch fachkompetente Mitarbeitende vor deren Abschluss ein. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Unter Verwendung geeigneter technischer Tools und Methoden Mandate im eigenen Unterneh-

mensbereich leiten. 

• Die Qualitätskontrolle bei Mandaten nach den gesetzlichen und betrieblichen Vorgaben umsetzen. 

• Schwierigkeiten bei Mandaten früh einschätzen und das weitere Vorgehen entscheiden. 

• Vorjahresberichte analysieren, eine Risikoanalyse erstellen und geeignete Massnahmen für kon-

struktives Arbeiten im Team ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über vertiefte Kenntnisse der gesetzlichen und betrieblichen Vorgaben. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Projektmanagement. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Qualitätskontrolle. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Risikoanalyse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der geeigneten technischen Tools zur Mandatsbetreuung und 

Qualitätskontrolle. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf ziel- und lösungsorientiertes Arbeiten mit ihrem Team. 

• achten auf die regelmässige Durchführung des Controllings. 

• setzen sich für eine zeitlich und finanziell realistische Ressourcenplanung ein. 

• achten auf geeignete Rahmenbedingungen für Mitarbeitende. 

• achten auf die zeitgerechte Abwicklung des Mandats. 

 
6.4 Handlungskompetenzbereich C: Akquirieren von Mandaten und Projekten  

Für Steuerexpertinnen und Steuerexperten in der Privatwirtschaft ist die Akquisition der erste Schritt zu 

neuen Beratungsaufträgen. Zu diesem Zweck pflegen und erweitern die Steuerexpertinnen und Steu-

erexperten ihr Netzwerk laufend. Dabei pflegen sie eine persönliche Beziehung zu ihren Kundinnen und 

Kunden. Um auch ein breiteres Zielpublikum zu erreichen, verfassen sie Publikationen, halten Vorträge 

und beteiligen sich an Diskussionen zu aktuellen Themen. Bei Anfragen klären sie den Sachverhalt 

sowie die Kundenbedürfnisse und zeigen auf, wie sie ihre Gesprächspartnerinnen und Gesprächspart-

nern bei der Problemerkennung und Lösungsfindung unterstützen können.   
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Arbeitssituation C1:  Netzwerk pflegen und erweitern 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen pflegen ein breites Netzwerk und erweitern dieses laufend, um 

Folgeaufträge und neue Aufträge akquirieren zu können.  

Einerseits pflegen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen eine persönliche Beziehung zu ihren Kund/in-

nen. Sie begleiten und beraten Kund/innen langfristig, indem sie mit ihnen in Kontakt bleiben, sie infor-

mieren diese proaktiv über Änderungen in den Gesetzen oder der Steuerpraxis. Sie stärken die Kun-

denbindung durch ihr vertrauensvolles Handeln und halten sich über deren berufliche und persönliche 

Ereignisse in deren Leben auf dem Laufenden. 

Andererseits pflegen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen ihr Netzwerk mit verschiedenen Partner/in-

nen wie Wirtschaftsprüfer/innen, Treuhänder/innen, Anwaltskanzleien und Steuerbehörden. Zudem 

sind sie in Berufs- und Wirtschaftsorganisationen sowie Vereinen als Mitglieder, Veranstaltungsteilneh-

mende und/oder Referent/innen aktiv. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Aktiv berufsspezifische Netzwerke und persönliche Kundenbeziehungen pflegen. 

• Aktiv das berufsspezifische Netzwerk sowie die Kundenbeziehungen laufend ausbauen. 

• Geschäftsspezifische Situationen analysieren und gezielt auf das Netzwerk zur Kundenakquisition 

zurückgreifen.  

• Den Umgang mit den einzelnen Kund/innen und den Netzwerkpartner/innen stetig reflektieren und 

die einzelfallspezifischen Bedürfnisse abdecken. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Netzwerkpflege. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse zu berufsspezifischen und branchenrelevanten Partnern, Ver-

einen und Organisationen und deren relevanten Themen/Anliegen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der kundenspezifischen Kommunikationskanäle. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• setzen sich für einen proaktiven Informationsaustausch mit dem/der Kund/in ein. 

• achten stets auf ein vertrauensvolles Auftreten und Handeln dem/der Kund/in gegenüber. 

• achten stets darauf, ihr Netzwerk gewinnbringend für das Unternehmen zu erweitern. 

• sind motiviert, das Interesse für die Anliegen ihrer Kund/innen bzw. Netzwerke zu zeigen. 

 
Arbeitssituation C2: Akquisitionsmassnahmen umsetzen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen überzeugen im Rahmen ihrer Akquisitionsmassnahmen mit ihrer 

Fachkompetenz. Um auch ein breiteres Zielpublikum zu erreichen, verfassen sie Publikationen, halten 

Vorträge und beteiligen sich an Diskussionen zu aktuellen Themen.  

Sie informieren sich, welche Kund/innen dem Angebot des Unternehmens entsprechen und wie diese 

erreicht werden können, z.B. mit Publikationen, Websites, Events, Fachtagungen, Social Media oder 
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persönlichen Kontakten. Sie überlegen sich, wie der Kontakt zu einem Kunden oder einer Kundin her-

gestellt werden soll. Dabei nehmen sie bei Bedarf Rücksprache mit der Geschäftsleitung. 

Zudem legen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen ihre Preisstrategie für ihre Akquisitionstätigkeit fest. 

Sie entscheiden beispielsweise, ob erste Lösungsskizzen kostenfrei der zu einem reduzierten Preis 

erarbeitet werden sollen. Oder sie bestimmen, ob bei grossen Aufträgen eine Preisreduktion gewährt 

werden soll. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Akquisitionsmassnahmen fachkompetent umsetzen. 

• Den Kundenstamm des Unternehmens analysieren und daraus geeignete Kommunikationskanäle 

für einen Kontakt ableiten. 

• Akquisitionsmassnahmen reflektieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse sowie Fach- und Branchenkenntnisse.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse zu Akquisitionsmassnahmen auf unterschiedlichen Kommuni-

kationskanälen. 

• verfügen über vertiefte Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Preisstrategien. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf ein überzeugendes Auftreten dem/der Kund/in gegenüber. 

• zeigen stets einen respektvollen Umgang mit Mitbewerber/innen. 

 
Arbeitssituation C3: Erstanfrage zu Mandat/Projekt bearbeiten 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen mündliche oder schriftliche Anfragen von aktuellen oder 

potenziellen Kund/innen entgegen und klären in einem Erstkontakt die Kundenbedürfnisse ab. Wenn 

diese Bedürfnisse dem Dienstleistungsangebot entsprechen, laden die Steuerexperten/Steuerexpertin-

nen die Kund/innen bei Bedarf zu einem persönlichen Gespräch ein oder setzen ein weiteres Telefonat 

mit zusätzlichen Teilnehmern (Bsp. anderer Fachbereich) auf. Hierfür recherchieren sie Informationen 

zu potenziellen Kund/innen und stellen auf die Anfrage abgestimmtes Informationsmaterial zusammen. 

Im persönlichen Gespräch klären sie mit den aktuellen oder potenziellen Kund/innen den für sie neuen 

Sachverhalt und erfassen die detaillierten Kundenbedürfnisse. Ausserdem beschaffen sie wichtige In-

formationen zur Person, auch für eine allfällige Prüfung von Unabhängigkeit, ethischen und weiteren 

Aspekten. Sie zeigen auf, wie sie ihre Gesprächspartner/innen bei der Lösungsfindung zu deren Prob-

lemstellung unterstützen. Zudem weisen sie nach Möglichkeit auf ergänzende Dienstleistungen anderer 

Abteilungen hin.  

Bei Bedarf lassen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Prüfung von Unabhängigkeit, ethischen 

und anderen Aspekten durchführen und nehmen Rücksprache mit anderen Partner/innen oder ihrer 

vorgesetzten Person. Anschliessend entscheiden sie oder die zuständige Stelle über die Annahme des 

Auftrags/Projekts. Bei einem positiven Entscheid teilen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen den An-

fragesteller/innen mit, dass das Mandat/ Projekt angenommen wird und besprechen mit ihnen das 
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weitere Vorgehen / stellen eine erste Lösungsskizze zu. Andernfalls verweisen die Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen die Anfragesteller/innen wenn möglich an eine Person oder eine Organisation, 

welche weiterhelfen kann. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Erstanfragen zu Mandaten/Projekten auf unterschiedlichen Kommunikationskanälen bearbeiten. 

• Die Kundenbedürfnisse analysieren und über die Annahme des Auftrags/Projekts entscheiden.  

• Das Mandat/Projekt analysieren und eine erste Lösungsskizze für den/die Kund/in erstellen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Informationsbeschaffung zu potenziellen Kund/innen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse zur Prüfung von Unabhängigkeit, ethischen und anderen As-

pekten. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Fragetechniken. 

• verfügen über die Fähigkeit, vernetzt zu denken. 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse zu verwandten Bereichen (Crossselling). 

• verfügen über fundierte Kenntnisse im Risk Management. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine klare Auftragsklärung mit dem/der Kund/in. 

• sind motiviert, die Kundebedürfnisse in einem persönlichen Gespräch vollständig zu erfragen. 

• zeigen sich dem/der Kund/in gegenüber empathisch und vertrauensbildend. Sie achten auf eine 

lösungsorientierte Haltung. 

 
Arbeitssituation C4: Lösungsskizze für Ausschreibung entwickeln und präsentieren 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen entwickeln bei Ausschreibungen allein oder gemeinsam mit an-

deren Teammitgliedern eine Lösungsskizze. Diese stimmen sie auf die Anforderungen der jeweiligen 

Ausschreibung sowie die Möglichkeiten gemäss geltendem Recht und aktueller Steuerpraxis ab. Des 

Weiteren ziehen sie strategische, rechtliche, prozessuale, (IT-)systemische und betriebswirtschaftliche 

Überlegungen mit ein. Offene Fragen klären sie mit der Ansprechperson der Ausschreibung. (CS) 

Anschliessend erstellen sie die Präsentationsunterlagen mit allen wichtigen Informationen. Insbeson-

dere legen sie den Vorgehensvorschlag dar und heben den Kundennutzen hervor. Sie antizipieren Fra-

gen der potenziellen Kund/innen und bereiten auf diese abgestimmt ihre Argumentation für die Präsen-

tation auf.  

Bei Bedarf besprechen sie Lösungsskizze, Kostenschätzung, Terminplan und Präsentation mit anderen 

Partner/innen oder ihrer vorgesetzten Person und lassen das Angebot von den zuständigen Personen 

genehmigen. Bei Bedarf lassen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Prüfung von Unabhängigkeit, 

ethischen und anderen Aspekten durchführen. 

Im Anschluss präsentieren die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Lösungsskizze falls notwendig 

allein oder mit anderen Teammitgliedern. Sie erläutern die Lösungsskizze, den Kundennutzen, die Kos-

tenschätzung und den Terminplan. Sie beantworten Rückfragen ihrer potenziellen Kund/innen, nehmen 
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Einwände sowie Änderungswünsche konstruktiv entgegen und argumentieren überzeugend. Hinsicht-

lich Lösungsskizze und Preis zeigen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen sachlich und neutral ihre 

Stärken gegenüber allfälligen Mitbewerber/innen. Am Ende des Gesprächs klären sie mit ihren poten-

ziellen Kund/innen das weitere Vorgehen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Für Ausschreibungen im Steuerbereich gemeinsam mit dem Team oder allein eine Lösungsskizze 

entwickeln. 

• Lösungsskizze dem/der potenziellen Kund/in präsentieren. 

• Mögliche Fragen von potenziellen Kund/innen analysieren und diese für die Präsentation argu-

mentativ nachvollziehbar aufbereiten. 

• Die Präsentation der Lösungsskizze reflektieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen für zu-

künftige Präsentationen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse ihrer Mitbewerber/innen. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse über rechtliche Vorgaben und aktuelle Steuerpraxis. 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von analytischen Lösungsstrategien. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Präsentationstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die Klärung offener Fragen mit den Ansprechpersonen der Ausschreibung. 

• achten stets darauf, den Kundennutzen verständlich und überzeugend hervorzuheben. 

• zeigen sachlich und neutral ihre Stärken gegenüber allfälligen Mitbewerber/innen. 

 
6.5 Handlungskompetenzbereich D: Beraten von natürlichen und juristischen Personen 

In der Beratung von Privatpersonen und Unternehmen erarbeiten sich die Steuerexpertinnen und Steu-

erexperten ein Gesamtbild der Problemstellung. Zu diesem Zweck klären sie mit gezielten Fragen die 

persönlichen, die rechtlichen und die betriebswirtschaftlichen Facetten des Problems. Anschliessend 

erarbeiten sie allein oder vorzugsweise in multidisziplinären Teams mögliche Lösungen. Sie streben 

langfristige Lösungen unter Berücksichtigung der gesamten Auswirkungen auf die Klientschaft und die 

Gesellschaft an. Diese Lösungen präsentieren sie ihren Kundinnen und Kunden, argumentieren über-

zeugend und entwickeln sie bei Bedarf weiter. Neue Sachverhalte, die erarbeiteten Lösungen sowie die 

daraus resultierenden Steuerkonsequenzen klären die Steuerexpertinnen und Steuerexperten gegebe-

nenfalls unter Einbezug der Steuerverwaltungen ab. Bei der Umsetzung begleiten sie ihre Kundinnen 

und Kunden vom Aufbau der Unternehmensstruktur, der Einrichtung des Rechnungswesens, der steu-

erlichen Begleitung der Jahresabschlüsse, den Steuererklärungen über Steuerprüfungen bis hin zu 

Rechtsmittelverfahren. 
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D1: Kundenanliegen und Problemstellung erfassen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen holen telefonisch oder im persönlichen Gespräch mit den 

Kund/innen weitere Informationen zum Sachverhalt und zu den Kundenwünschen ein, um das Kunden-

bedürfnis samt Problemstellung in ihrer gesamten Komplexität erfassen zu können. Zu diesem Zweck 

klären die Steuerexpert/innen mit gezielten Fragen die persönlichen, die rechtlichen und die betriebs-

wirtschaftlichen Facetten des Problems. Sie erarbeiten sich dadurch ein Gesamtbild der Problemstel-

lung.   

Sobald der Auftrag geklärt ist, entscheiden die Steuerexperten/Steuerexpertinnen bei Bedarf im Team 

anhand einiger Kriterien, ob dieser angenommen wird. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Kundenanliegen und Problemstellungen im Gespräch mit dem/der Kund/in erfassen.  

• Kundenanliegen und Problemstellungen analysieren und geeignete Lösungsmassnahmen für die 

Bearbeitung ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse rechtlicher Vorgaben. 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Fragetechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Problemanalyse von Sachverhalten. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets darauf, ein Gesamtbild über das Kundenanliegen oder die Problemstellung zu erhal-

ten.  

 

D2: Team für Mandat zusammenstellen und einführen 

Wird ein Mandat erteilt/ein Projekt realisiert, stellen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nach Mög-

lichkeit ein auf das Mandat/ Projekt abgestimmtes Team zusammen. Bei Bedarf ziehen sie auch externe 

Fachleute mit ein. Anschliessend führen sie die neuen Teammitglieder ins Mandat/Projekt ein. Sie ge-

ben Informationen über den Auftraggeber/die Auftraggeberin und den aktuellen Stand des Mandats. Sie 

erläutern die Kundenbedürfnisse sowie das weitere Vorgehen. Die verschiedenen Arbeitsschritte zum 

Mandat/Projekt werden besprochen und die Verantwortungen im Team verteilt. Die Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen betreuen den gesamten Arbeitsprozess des Mandats/Projekts und arbeiten aktiv 

mit. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Das Team gemeinsam in neue Mandate und Projekte einführen. 

• Die Kompetenzen der Mitarbeitenden analysieren und daraus die geeigneten Einsatzgebiete für 

Projekte ableiten. 

• Den Arbeitsprozess regelmässig analysieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen im Team 

ableiten. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten… 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Projektplanung. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Fachgebiete ihrer Mitarbeitenden. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Führungstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine für das Projekt gut abgestimmte Teamzusammenstellung. 

• achten stets darauf, das Team über den aktuellen Stand des Mandats zu informieren. 

• setzen sich für eine gerechte und nachvollziehbare Arbeitsaufteilung im Team ein.  

• sind motiviert, aktiv am Arbeitsprozess des Mandats/Projekts mitzuarbeiten. 

 
D3: Lösungsskizzen/Offerte entwickeln, präsentieren und verhandeln 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen klären sorgfältig den Sachverhalt und die Problemstellung ab 

und zeigen dem Kunden allein oder gemeinsam mit anderen Teammitgliedern adäquate Lösungswege 

auf. Hierbei ziehen sie strategische und betriebswirtschaftliche Überlegungen sowie die persönlichen 

Umstände der Kund/innen mit ein. Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen eine Kostenschätzung 

vor und entwickeln einen Terminplan. 

Anschliessend erstellen sie eine Offerte und/oder Präsentationsunterlagen mit allen wichtigen Informa-

tionen. Bei Bedarf besprechen sie diese mit anderen Partner/innen oder ihrer vorgesetzten Person und 

lassen die Offerte von den zuständigen Personen (mit)unterzeichnen.  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen senden die Offerte mit der Lösungsskizze an ihre Kund/innen 

oder präsentieren diese persönlich, allein oder mit anderen Teammitgliedern. Sie beantworten Rückfra-

gen ihrer Kund/innen, nehmen Einwände sowie Änderungswünsche konstruktiv entgegen, argumentie-

ren überzeugend und verhandeln bei Bedarf über den offerierten Aufwand. Hinsichtlich Lösungsskizzen 

und/oder Preis zeigen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen sachlich und neutral ihre Stärken gegen-

über allfälligen Mitbewerber/innen. Am Ende des Gesprächs klären sie mit ihren Kund/innen, ob die 

Zusammenarbeit fortgesetzt wird, sowie das weitere Vorgehen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Offerten und/oder entsprechende Präsentationsunterlagen mit allen wichtigen Informationen er-

stellen. 

• Offerten und/oder Präsentationsunterlagen präsentieren und bei Bedarf verhandeln. 

• Offerten mit der Lösungsskizze prüfen und bei Bedarf Anpassungen ableiten. 

• Die Präsentation der Offerte mit oder ohne Team reflektieren und geeignete Änderungsmassnah-

men für die Zukunft ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche und (steuer-)rechtliche Kenntnisse. 
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• verfügen über Anwenderkenntnisse von analytischen Lösungsstrategien. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikations- und Präsentationstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse, um interdisziplinäre Lösungsansätze zu erarbeiten.  

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine klar strukturierte und nachvollziehbare Offerte mit Lösungsskizze. 

• achten stets auf einen respektvollen Umgang gegenüber allen Anspruchsgruppen. 

• achten darauf, Fragen, Einwände und Änderungswünsche des/der Kund/in konstruktiv zu bearbei-

ten. 

• zeigen sich motiviert, ihre Stärken gegenüber allfälligen Mitbewerber/innen sachlich und neutral zu 

erörtern. 

 

D4 Lösungen erarbeiten und mit Kund/innen besprechen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen entwickeln allein oder gemeinsam mit ihrem Team eine oder 

mehrere detaillierte Lösungen. Sie holen zusätzliche Informationen zum Sachverhalt und zu den Kun-

denanliegen ein. Bei Bedarf vertiefen sich Steuerexperten/Steuerexpertinnen in Rechtsnormen, Recht-

sprechung und Steuerpraxis. Sie streben eine langfristige Lösung unter Berücksichtigung der möglichen 

Auswirkungen an und analysieren aktuelle als auch zukünftige Auswirkungen, falls sich die Situation bei 

den Kund/innen oder auch des (Steuer-)Umfeldes ändern sollte. Bei Bedarf besprechen die Steuerex-

perten/Steuerexpertinnen die Lösungen mit anderen Partner/innen oder mit der vorgesetzten Person.  

Anschliessend bereiten sie oder ihr Team die Lösungen für die Kundenpräsentation auf, antizipieren 

mögliche Kundeneinwände und entwickeln ein überzeugendes Argumentarium.  

Bei Bedarf führen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen das Beratungsgespräch durch, wobei sie den 

Kund/innen die detaillierten Lösungen präsentieren und dabei deren Kundennutzen hervorheben. Ein-

wände sowie Änderungswünsche nehmen sie konstruktiv entgegen und argumentieren überzeugend. 

Dabei legen sie die rechtlichen, betriebswirtschaftlichen und persönlichen Auswirkungen von Ände-

rungswünschen dar und vergleichen sie mit den Auswirkungen der entwickelten Lösungen. Insbeson-

dere zeigen sie auf, inwiefern die Kundenbedürfnisse erfüllt werden und grenzen sich von nicht erfüll-

baren Kundenbedürfnissen ab. Am Ende des Gesprächs klären sie mit ihren Kund/innen das weitere 

Vorgehen.  

Nach dem Gespräch nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen oder das Team notwendige Ände-

rungen an den erarbeitenden Lösungen vor und dokumentieren laufend ihre Arbeitsschritte. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Gemeinsam mit dem Team oder allein erarbeitete Lösungen mit dem/der Kund/in besprechen. 

• Mögliche Kundeneinwände und -wünsche vor der Präsentation analysieren und ein Argumenta-

rium entsprechend überzeugend vorbereiten. 

• Das Gespräch mit dem/der Kund/in reflektieren und notwendige Änderungen an den erarbeiteten 

Lösungen anpassen. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von analytischen Lösungsstrategien. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der rechtlichen Vorgaben und Steuerpraxis. 

• verfügen über die Fähigkeit, vertiefte Recherchen zu führen und Abklärungen anhand aktueller 

Literatur und Praxis zu treffen. 

• verfügen über verschiedene Frage- und Kommunikationstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine überzeugende und konstruktive Argumentation dem/der Kund/in gegenüber. 

• sind motiviert, den Kundennutzen und mögliche Auswirkungen der entwickelten Lösungen bei der 

Präsentation in geeigneter Form hervorzuheben. 

• achten stets auf eine klare Formulierung des weiteren Vorgehens mit dem/der Kund/in. 

• achten darauf, dass die erarbeiteten Lösungen rechtlich korrekt und ethisch («code of conduct», 

good corporate citizen) vertretbar sind. 

 
D5 Sachverhalt und Lösung mit Steuerverwaltung klären 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen klären neue Sachverhalte sowie die erarbeiteten Lösungen und 

die daraus resultierenden Steuerkonsequenzen mit der Steuerverwaltung. Sie stellen ihre Anfragen 

über verschiedene Kommunikationskanäle oder mittels eines offiziellen schriftlichen Steuerrulings. Da-

bei erläutern sie den Sachverhalt sowie den Lösungsvorschlag mit den daraus resultierenden Steuer-

konsequenzen nachvollziehbar. Sie begründen ihr Vorgehen anhand von relevanten Rechtsnormen, 

aktuellen Gerichts- und Verwaltungsentscheiden sowie der aktuellen Steuerpraxis.  

Bei Bedarf führen sie ein Gespräch mit den Kund/innen und der Steuerverwaltung, antizipieren mögliche 

Einwände der Vertreter/innen der Steuerverwaltung und erarbeiten ein darauf abgestimmtes Argumen-

tarium.  
 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen Einwände entgegen, argumentieren überzeugend und 

entwickeln bei Bedarf einen Lösungsvorschlag gemeinsam mit den Vertreter/innen der Steuerverwal-

tung und ihren Kund/innen weiter. Am Ende des Gesprächs klären sie mit ihren Gesprächspartner/innen 

das weitere Vorgehen. Nach dem Gespräch überarbeiten sie bei Bedarf das Steuerruling und reichen 

dies erneut zur Genehmigung ein. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Sachverhalte und erarbeitete Lösungen mit der Steuerverwaltung über verschiedene Kommunika-

tionskanäle klären. 

• Das Gespräch und die Ergebnisse reflektieren und bei Bedarf in Abstimmung mit dem/der Kund/in 

das Steuerruling für die Genehmigung anpassen. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der aktuellen Gerichts- und Verwaltungsentscheide und die 

Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Bereich Steuerruling. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von verschiedenen Kommunikationskanälen. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine überzeugende und konstruktive Argumentation der Steuerverwaltung gegen-

über. 

• achten darauf, Einwände und Änderungswünsche der Steuerverwaltung konstruktiv zu bearbeiten. 

• achten stets auf eine klare Formulierung des weiteren Vorgehens mit dem/der jeweiligen Ge-

sprächspartner/in. 

 
D6 Deklarationen erstellen und Veranlagungen prüfen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen erstellen Deklarationen oder prüfen von Treuhänder/innen oder 
anderen Fachpersonen erstellte Deklarationen (wie beispielsweise Steuererklärungen, Mehrwertsteu-
erabrechnungen oder Verrechnungssteuerdeklarationen). Anschliessend übergeben sie die Deklaratio-
nen ihren Kund/innen zur Prüfung und vereinbaren den Ablauf der Einreichung. 
Nach Eingang der Veranlagungen prüfen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen diese unverzüglich. Sie 
vergleichen die verfügten Steuerwerte mit den deklarierten Werten und analysieren allfällige Abwei-
chungen. Falls die Verfügungen gemäss Deklaration erstellt wurden oder die Abweichungen begründet 
sind, leiten die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Veranlagungen an ihre Kund/innen weiter. Falls 
die Steuerexperten/Steuerexpertinnen mit den Abweichungen nicht einverstanden sind, klären sie mit 
den Kund/innen das weitere Vorgehen. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Deklarationen erstellen und Veranlagungen professionell prüfen. 

• Abweichungen in Veranlagungen analysieren und mit dem/der Kund/in das weitere Vorgehen fest-

legen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der Prüfungsmethoden für Veranlagungen. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Struktur und Inhalte der deklarierten Werte.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse der technischen Instrumente und Hilfsmittel zur Veranla-

gungsprüfung. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine sorgfältige Arbeitsweise. 

• achten stets auf eine klare Definition des Zeitrahmens. 

• achten stets auf eine klar begründete und nachvollziehbare Deklaration oder Veranlagung. 
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D7 Anfragen der Steuerverwaltung beantworten und Steuerrevisionen begleiten 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen beantworten Fragen der Steuerverwaltung direkt oder erstellen 
zuhanden der Kund/innen Antwortvorschläge. Offene Fragen klären sie mit ihren Kund/innen und for-
dern bei Bedarf die benötigten Unterlagen an. 
Wünscht die Steuerverwaltung im Rahmen einer Steuerrevision eine Klärung bestimmter Sachverhalte, 
unterstützen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen ihre Kund/innen bei der Planung und der Bereitstel-
lung der gewünschten Unterlagen. Auf Wunsch der Kund/innen nehmen die Steuerexperten/Steuerex-
pertinnen am Abschlussgespräch mit den Steuerrevisor/innen teil oder begleiten die Steuerrevision an-
stelle ihrer Kund/innen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Anfragen der Steuerverwaltung bearbeiten. 

• Kund/in bei Steuerrevisionen begleiten. 

• Sachverhalte analysieren und für die Bereitstellung aller benötigten Unterlagen für die Steuerrevi-

sion sorgen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Grundkenntnisse im Steuerrevisionsprozess. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Umgang mit der Steuerverwaltung. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Gesprächstechniken. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets darauf, alle offenen Fragen mit den jeweiligen Anspruchsgruppen zu klären. 

• achten stets darauf, alle erforderlichen Unterlagen mit dem/der Kund/in zusammenzutragen. 

• achten stets auf eine überzeugende und konstruktive Argumentation der Steuerverwaltung gegen-

über. 

 
D8 Verschiedene Verfahren führen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen wirken in sämtlichen Verfahren aller Steuerbereiche und über 
alle Instanzen hinweg mit.  
Sie klären den Sachverhalt bei abweichenden Veranlagungen von den Deklarationen und nehmen eine 
rechtliche Würdigung vor. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen unterbreiten ihren Kund/innen deren 
Handlungsmöglichkeiten und verfassen in Absprache mit den Kund/innen fristgerecht eine Einsprache. 
Sie begründen diese anhand der Situation ihrer Kund/innen und mithilfe relevanter Rechtsnormen, ak-
tueller Gerichts- und Verwaltungsentscheide sowie der aktuellen Steuerpraxis. Sie beantworten Rück-
fragen der Steuerverwaltung und reichen bei Bedarf Zusatzunterlagen ein. Sie prüfen Einigungsvor-
schläge der Steuerverwaltung und begleiten ihre Kund/innen zu Einspracheverhandlungen.  
Während der Einspracheverhandlung legen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Lösung und die 
Begründung überzeugend dar, nehmen Einwände vonseiten der Steuerverwaltung entgegen und be-
gegnen diesen mit fachlichen Argumenten. Bei Bedarf entwickeln sie den eingereichten Lösungsvor-
schlag mit den Veranlagungsexperten und Veranlagungsexpertinnen und ihren Kund/innen weiter. Am 
Ende des Gesprächs klären sie mit den Veranlagungsexperten und Veranlagungsexpertinnen den Ent-
scheid. 
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Wird die Einsprache gutgeheissen bzw. entsprechen der Einspracheentscheid und die neue Veranla-
gung den besprochenen Vereinbarungen, leiten sie die Unterlagen an ihre Kund/innen weiter. Andern-
falls klären sie mit ihren Kund/innen, welche Rechtsmittel zur Verfügung stehen und ob diese ergriffen 
werden sollen.  
Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen begleiten die Rechtsmittelverfahren mit den nächsthöheren In-
stanzen und im Zusammenhang mit Nach- und Strafsteuerverfahren auf eine analoge Weise. Bei Bedarf 
ziehen sie im Verfahrensrecht versierte Rechtsanwälte bei.  
Für ihre internationalen Kund/innen stellen sie zusätzlich Anträge auf Verständigungsverfahren. Sie ver-
treten diese bei der Wahrnehmung deren Verfahrensrechte im internationalen Informations- und Daten-
austausch wie beispielsweise im automatischen Informationsaustausch oder im spontanen Informati-
onsaustausch. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Verschiedene Verfahren in unterschiedlichen Steuerbereichen über alle Instanzen führen. 

• Abweichende Veranlagungen analysieren und entsprechende Massnahmen für Einsprachever-

handlungen einleiten. 

• Einspracheentscheide analysieren und nach Rücksprache mit dem/der Kund/in ein Rechtsmittel-

verfahren bei den nächsthöheren Instanzen mit den entsprechenden Unterlagen einleiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse im Verwaltungs- sowie im Verfahrens- und Prozessrecht. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Umgang mit aktuellen Gerichts- und Steuerentscheiden 

sowie der Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Prozess- und Lösungsstrategien. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im internationalen Informations- und Datenaustausch. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf einen wertschätzenden Umgang mit allen Anspruchsgruppen. 

• wirken als Schnittstelle zwischen Kund/in, Steuerverwaltung und nächsthöherer Instanz.  

• achten stets auf eine überzeugende und konstruktive Argumentation der Steuerverwaltung gegen-

über. 

• achten stets auf eine fristgerechte und sorgfältige Bearbeitung des Verfahrens. 

 
D9 Gutachten erstellen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen erstellen für natürliche und juristische Personen, für Verwaltun-
gen, Gerichte und weitere Interessenten Gutachten. Dabei beurteilen sie einen konkreten und präzis 
vorgegebenen Sachverhalt oder eine strittige Rechtsfrage aus der Sicht des Steuerrechts und möglich-
erweise weiterer tangierender Rechtsgebiete. Die Gutachten werden in der Regel schriftlich erstattet. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Gutachten für natürliche und juristische Personen, für Verwaltungen, Gerichte und weitere Interes-

sent/innen erstellen. 

• Einen Sachverhalt analysieren und anhand dessen ein entsprechendes Gutachten erstellen. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über vertiefte Kenntnisse im Steuerrecht. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Gutachtenerstellung für unterschiedliche Anspruchs-

gruppen. 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse unterschiedlicher Rechtsgebiete. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse schriftlicher Ausdruckformen. 

• Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine konkrete und nachvollziehbare Ausdrucksweise. 

• achten stets auf die Berücksichtigung aller möglichen Rechtsgebiete für den Sachverhalt. 

 
D 10 Mandat nachbereiten und abschliessen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen dokumentieren digital ihre Arbeiten, sodass diese für Dritte 
nachvollziehbar sind und legen die Dokumentation nach Abschluss des Mandats ab. Sie führen bei 
grösseren Projekten ein Debriefing mit dem Kunden durch und erstellen die Rechnung für die geleiste-
ten Dienste. 
Steuerexperten/Steuerexpertinnen analysieren den Ablauf des Mandats, führen ein Debriefing durch 
und tauschen im Team ihre Erfahrungen aus. Sie informieren die weiteren Mitarbeitenden über die Er-
kenntnisse zum Projekt. Sie leiten im Team Optimierungsmassnahmen für weitere Mandate ab. 
Steuerexperten/Steuerexpertinnen pflegen laufend den Kontakt zu den Kund/innen bezüglich des ab-
geschlossenen Mandats, analysieren deren Portfolio und erarbeiten nach Möglichkeit Optimierungen 
bzw. weitere Lösungsskizzen. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Mandate mit einer nachvollziehbaren Dokumentation (inkl. gut dokumentierter Fakturierung) ab-

schliessen. 

• Mandate gemeinsam mit dem Team konstruktiv nachbereiten. 

• Den Ablauf des Auftrags/Projekts analysieren und gewonnene Erkenntnisse mit dem Team aus-

tauschen. 

• Das Debriefing analysieren und im Team Optimierungsmassnahmen für weitere Mandate ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über grundlegende Kenntnisse im Controlling. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Dokumenten- und Datenmanagement. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Erstellen von Rechnungen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse digitaler Hilfsmittel. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Debriefing. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine nachvollziehbare Dokumentation für den/die Kund/in, für sich persönlich und 

das Unternehmen. 

• setzen sich für ein konstruktives und zukunftsorientiertes Debriefing mit dem/der Kund/in und dem 

Team ein.  

• achten darauf, mit dem/der Kund/in in Kontakt zu bleiben. 

 

6.6 Handlungskompetenzbereich E: Durchführen von Steueraudits und Due-Diligence-Prü-
fung  

Bei Due-Diligence-Prüfungen klären die Steuerexpertinnen und Steuerexperten zuerst den Auftrag, den 

Sachverhalt sowie die Rahmenbedingungen. Anschliessend führen sie die Due-Diligence-Prüfungen 

meistens im Team durch und erstellen den steuerlichen Teil des Berichts. Bei den übrigen Prüfungen 

analysieren die Steuerexpertinnen und Steuerexperten die aktuellen Prozesse und Strukturen der zu 

prüfenden Unternehmung, nehmen steuerliche Einschätzungen und Qualifikationen vor. Sie studieren 

und dokumentieren sämtliche Informationen, welche für die Identifikation der Steuerrisiken und -folgen 

notwendig sind. Je nach Auftrag formulieren sie nach der Prüfung Empfehlungen oder einen konkreten 

Optimierungs- bzw. Lösungsvorschlag. Auf Wunsch nehmen sie im Anschluss an Verhandlungen im 

Zusammenhang mit Transaktionen, Umstrukturierungen oder dem Kauf oder Verkauf von Unterneh-

men(steilen) teil. 

 
E1 Auftrag und Sachverhalt von Steueraudit oder Due-Diligence-Prüfung klären 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen die Anfrage entweder von natürlichen oder juristischen 

Personen oder von Arbeitskolleg/innen aus anderen Abteilungen entgegen. Anschliessend klären sie 

mit den Auftraggeber/innen soweit notwendig den Auftrag, den Sachverhalt und die Rahmenbedingun-

gen. Wenn ein Steueraudit oder eine steuerliche Due-Diligence-Prüfung im Rahmen einer umfassen-

deren Prüfung stattfindet, definieren die Steuerexperten/Steuerexpertinnen mit ihren Arbeitskolleg/in-

nen die Aufgabenteilung. Mit diesen und/oder mit den Kund/innen legen sie fest, was genau zu prüfen 

ist, ab welchem Betrag Risiken relevant sind und ob sie am Schluss einen Bericht abliefern müssen und 

an Vertragsverhandlungen teilnehmen sollen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Den Auftrag und Sachverhalt für ein Steueraudit oder eine steuerliche Due-Diligence-Prüfung mit 

dem/der Kund/in und dem Team definieren. 

• Den Auftrag, den Sachverhalt und die Rahmenbedingungen analysieren und den Prüfungspro-

zess mit dem Team definieren. 

• Die Risikoposition einschätzen und daraus das weitere Vorgehen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Steueraudits. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von steuerlichen Due-Diligence-Prüfungen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse bei Vertragsverhandlungen. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets darauf, den Auftrag vollständig mit dem/der Kund/in zu klären. 

• achten stets auf eine transparente Arbeitsaufteilung im Team. 

 

E2 Team für Prüfung zusammenstellen und einführen  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen stellen ein auf die Prüfung abgestimmtes Team zusammen. Bei 

Bedarf ziehen sie auch externe Fachleute mit ein. Anschliessend führen sie die neuen Teammitglieder 

in den Sachverhalt und die Prüfung ein. Sie geben Informationen über den/die Auftraggeber/in, den 

Sachverhalt und die vorzunehmende Prüfung. Die Prüfungsschritte werden besprochen und die Verant-

wortungen im Team verteilt. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen betreuen die gesamte Prüfung und 

arbeiten aktiv mit. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Ein Team zusammenstellen und es in den Sachverhalt und die Prüfung einführen.  

• Den Sachverhalt und die bevorstehende Prüfung analysieren und die entsprechenden Mitarbei-

tenden für ihr Team gezielt auswählen. 

• Regelmässig den Prüfungsprozess analysieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen im Team 

ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Fachgebiete ihrer Mitarbeitenden. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Informationsvermittlung. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Führungstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Konzeptentwicklung. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten auf ein für die Prüfung gut abgestimmtes Team. 

• achten stets auf eine klare und nachvollziehbare Informationsvermittlung über den Sachverhalt 

und die bevorstehende Prüfung. 

• sind motiviert, aktiv am Prüfungsprozess mitzuarbeiten. 

 
E3 Unternehmen analysieren und Steuerrisiken ableiten 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen prüfen die Dokumente entsprechend den Anforderungen der je-

weiligen Prüfung. Bei Steueraudits, welche im Rahmen der jährlichen Wirtschaftsprüfung erfolgen, be-

schränken sich die Steuerexperten/Steuerexpertinnen oftmals auf die Analyse grosser Datenmengen. 

Bei anderen Steueraudits sowie bei Due-Diligence-Prüfungen analysieren sie oftmals zusätzlich aktu-

elle Prozesse und Strukturen der zu prüfenden Unternehmung. Sie studieren sämtliche Informationen, 

welche für die Identifikation der Steuerrisiken und -folgen notwendig sind. Rückfragen stellen sie ihren 

Ansprechpersonen und klären rechtliche Fragen mithilfe von Rechtsnormen, Rechtsprechung sowie 

Steuerpraxis. Sie kopieren wesentliche Dokumente und halten ihre Erkenntnisse (inkl. einer Quantifizie-

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 48 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

rung) sorgfältig fest. Dabei dokumentieren die Steuerexperten/Steuerexpertinnen ihre Prüfung und ins-

besondere die zentralen Informationen zu den Steuerrisiken und -folgen 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Anhand der Unternehmensanalyse mögliche Steuerrisiken ableiten. 

• Grosse Datenmengen im Rahmen der Wirtschaftsprüfung analysieren sowie bei anderen Steuer-

audits und mögliche Steuerrisiken und -folgen ableiten. 

• Aktuelle Prozesse und Strukturen des Unternehmens analysieren und mögliche Steuerrisiken- 

und folgen identifizieren. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der rechtlichen Vorgaben und aktuellen Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der Datenanalyse. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse von Steuerrisiken und -folgen.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse der digitalen Hilfsmittel zur Steuerprüfung und Dokumenta-

tion. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf ein systematisches und sorgfältiges Vorgehen. 

• achten stets auf eine nachvollziehbare Dokumentation. 

 
E4 Empfehlungen oder Lösungsvorschlag erarbeiten und Abschlussdokument verfassen 

Falls im Auftrag zum Steueraudit oder zur Due-Diligence-Prüfung vorgesehen, formulieren Steuerex-

perten/Steuerexpertinnen nach der eigentlichen Prüfung sowie der Identifikation der Steuerrisiken (inkl. 

Quantifizierung) Empfehlungen (inkl. Reflexion im Vertrag bei Due-Diligence-Prüfungen) oder erarbei-

ten einen Optimierungs- oder Lösungsvorschlag. Diese beziehen sich in der Regel auf steuerrelevante 

Anpassungen von Prozessen und Strukturen. Insbesondere bei grossen Due-Diligence-Prüfungen ent-

wickeln die Steuerexperten/Steuerexpertinnen Strukturierungsvorschläge oftmals in Zusammenarbeit 

mit Fachpersonen aus anderen Abteilungen (z.B. Rechtsabteilung).  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen dokumentieren ihre Ergebnisse sowie allfällige Empfehlungen, 

Optimierungs- und Lösungsvorschläge schriftlich. Dabei erstellen sie je nach Prüfungsorganisation ein 

internes Memo an die Wirtschaftsprüfungsabteilung, einen Teilbericht oder einen abschliessenden Au-

dit- beziehungsweise einen Due-Diligence-Bericht. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Empfehlungen oder Optimierungs- oder Lösungsvorschläge für das Unternehmen nach der ei-

gentlichen Prüfung erarbeiten. 

• Ein Abschlussdokument je nach Prüfungsorganisation verfassen. 

• Ergebnisse zu Empfehlungen, Optimierungs- und Lösungsvorschlägen reflektieren und bei Bedarf 

Anpassungen ableiten. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von strategischen Lösungsstrategien. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse von Steuerrisiken und -folgen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Kommunikationstechniken. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• sind motiviert, bei grossen Due-Diligence-Prüfungen mit Fachpersonen aus anderen Abteilungen 

zusammenzuarbeiten. 

• achten stets auf das Formulieren von nachvollziehbaren Strukturvorschlägen. 

• achten auf eine verständliche schriftliche Ausdrucksweise. 

• sind motiviert, unter zeitlichem Druck Lösungen zu erarbeiten.  

 
E5 Verhandlungen führen 

Bei Transaktionen führen Steuerexperten/Steuerexpertinnen Verhandlungen oder nehmen daran teil. 

Sie bringen ihre Erkenntnisse aus der Due-Diligence-Prüfung ein, weisen auf Steuerrisiken hin und ar-

gumentieren überzeugend hinsichtlich ihres Optimierungs- bzw. Lösungsvorschlags bzw. der Reflexion 

im Vertrag. Sie suchen mit ihren Kund/innen und den Verhandlungspartner/innen eine für ihre Kund/in-

nen unter den gegebenen Bedingungen bestmögliche Lösung. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Kund/innen bei der Verhandlung mit Verhandlungspartner/innen unterstützen bzw. die Verhand-

lungen (in Teilbereichen) selbstständig führen. 

• Die Verhandlungssituation analysieren und Optimierungs- und Lösungsvorschläge ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse. 

• verfügen über fundierte rechtliche Kenntnisse. 

• verfügen über fundierte Verhandlungstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse bei Verhandlungsprozessen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von strategischen Lösungsstrategien. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf ein überzeugendes Auftreten. 

• zeigen sich motiviert, konstruktiv und lösungsorientiert mit allen Anspruchsgruppen zu verhandeln. 
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6.7 Handlungskompetenzbereich F: Durchführen von Steuerrevision (Steuerverwaltung) 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten in der öffentlichen Verwaltung führen Steuerprüfungen bzw. -
revisionen durch. Diese basieren auf vorgegebenen Kriterien wie beispielsweise unvollständige Steuer-
unterlagen, kritischen Fallkonstellationen, Umstrukturierungen oder Neugründungen. In einem ersten 
Schritt klären die Steuerexpertinnen und Steuerexperten den Sachverhalt und planen die Steuerrevi-
sion. Diese führen sie entweder bei den ihnen zugewiesenen Steuerpflichtigen vor Ort durch oder im 
Büro anhand der von den Steuerpflichtigen oder deren Steuerberaterinnen oder Steuerberatern einge-
lieferten Unterlagen. Sie dokumentieren ihre Erkenntnisse und verfassen einen Revisionsbericht in der 
Regel zuhanden der/des für die Einschätzung verantwortlichen Veranlagungszuständigen. Während 
oder nach der Prüfung besprechen sie mit ihren Ansprechpersonen offene Fragen sowie die Prüfungs-
ergebnisse und das weitere Vorgehen. Falls dazu ermächtigt, veranlagen die beim betreffenden Steu-
eramt angestellten Steuerexpertinnen oder Steuerexperten die geprüften Steuerpflichtigen selbständig. 

F1 Steuerrevision planen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen entweder von Veranlagungsexperten/Veranlagungsex-
pertinnen oder aufgrund von Meldungen anderer Behörden einen Auftrag zu Steuerrevisionen entgegen 
oder bestimmen die Fälle, in denen eine Revision durchgeführt wird, aufgrund von vorgegebenen Kri-
terien (unvollständige Steuerunterlagen, kritische Fallkonstellationen, Neugründungen, Querschnitts-
prüfungen usw.). Im ersten Fall klären sie zuerst den Sachverhalt. In beiden Fällen planen sie anschlies-
send die Steuerrevisionen und erstellen allenfalls einen Prüfplan. Sie informieren die Steuerkund/innen 
oder deren Steuerberater/innen auf schriftlichem Weg über die Steuerrevision, den Zeitpunkt und die 
bereitzustellenden Unterlagen. Bei Bedarf beantworten sie mündliche und schriftliche Rückfragen zu 
anstehenden Revisionen. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Gezielt Steuerrevisionen planen und einen Prüfplan erstellen. 

• Sachverhalte analysieren und gezielte Schritte für eine Steuerrevision planen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse aller notwendigen Kriterien und Vorgaben für eine Steuerrevi-

sion. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Planung und Administration von Steuerrevisionen. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die rechtzeitige schriftliche Information über eine Steuerrevision an den/die 

Kund/in. 

• achten stets auf die fristgerechte Abwicklung der Steuerrevision. 

• achten auf einen wertschätzenden und wohlwollenden Umgang mit dem/der Kund/in. 

 
 
F2 Prüfung durchführen und Revisionsbericht entwerfen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen führen die Revisionen bei Steuerkund/innen, Steuerberater/in-
nen oder anhand der gelieferten Unterlagen im Büro durch. Sie beachten dabei gegebenenfalls die 
internen Revisionsrichtlinien. Sie führen mit ihrer Ansprechperson ein Einstiegsgespräch und klären 
erste Fragen. Anschliessend prüfen sie die Dokumente und analysieren jene Informationen, welche für 
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die steuerliche Würdigung relevant sind. Rechtliche Fragen klären sie mithilfe von Rechtssammlungen 
und Nachschlagewerken zur Steuerpraxis. Bei Bedarf stellen sie ihren Ansprechpersonen Rückfragen 
und kopieren wesentliche Dokumente. Ihre Erkenntnisse halten die Steuerexperten/Steuerexpertinnen 
schriftlich fest und erstellen den Revisionsbericht so weit wie möglich. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Nach Durchführung der Prüfung einen schriftlichen Revisionsbericht erstellen. 

• Relevante Informationen für eine steuerliche Würdigung analysieren. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der internen Revisionsrichtlinien. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse des Buchführungs- und Steuerrechts, der verschiedenen 

Nachschlagewerke sowie der Steuerpraxis. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten darauf, alle notwendigen Dokumente zusammenzutragen. 

• klären alle notwendigen Fragen mit der entsprechenden Ansprechperson. 

• achten auf einen wertschätzenden und wohlwollenden Umgang mit dem/der Kund/in.  

 
 
F3 Revision mit Kund/innen auswerten und nachbearbeiten 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen führen bei Bedarf während der Prüfungsphase und oftmals am 
Ende der Steuerrevision ein Gespräch mit den Steuerkund/innen und deren Berater/innen. Mit diesen 
klären sie noch offene Fragen und besprechen ihre Ergebnisse sowie das weitere Vorgehen. Falls nach 
dem Kundengespräch noch offene Punkte existieren, nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen 
die notwendigen Abklärungen vor und/oder warten weitere Informationen der Steuerkund/innen oder 
deren Berater/innen ab. Sobald die Sachlage geklärt und eine steuerliche Würdigung möglich ist, stellen 
sie den Revisionsbericht fertig, erstellen die Veranlagung oder leiten den Revisionsbericht an die auf-
traggebenden Veranlagungsexperten/Veranlagungsexpertinnen bzw. Behörde weiter. Anschliessend 
legen sie ein Exemplar des Revisionsberichts mit der Prüfungsdokumentation in ihrem Dossier ab. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Mit dem/der Kund/in die im Revisionsbericht festgehaltenen Feststellungen besprechen und den 

Bericht finalisieren.  

• Das Gespräch mit dem/der Kund/in analysieren und bei Bedarf weitere Abklärungen und Informa-

tionen für den Revisionsbericht einholen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Gesprächs- und Kommunikationstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse bei der Durchführung einer Revision. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten darauf, alle offenen Fragen zu klären. 

• zeigen sich motiviert, dem/der Kund/in das Ergebnis und das weitere Vorgehen verständlich zu 

erläutern. 

• achten auf eine gute Zusammenarbeit mit den auftraggebenden Veranlagungsexperten/Veranla-

gungsexpertinnen bzw. Behörden. 

• achten auf eine exakte Redaktion des Revisionsberichts und eine nachvollziehbare Prüfungsdoku-

mentation und Ablage. 

 

6.8 Handlungskompetenzbereich G: Durchführen von Veranlagungs- und Rechtsmittelverfah-
ren (Steuerverwaltung) 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten in der öffentlichen Verwaltung prüfen komplexe Anfragen sowie 

Steuererklärungen der Steuerpflichtigen. Sie prüfen jeweils den Sachverhalt und nehmen die steuerli-

che Würdigung vor. Bei Bedarf besprechen sie die steuerliche Würdigung mit ihren Ansprechpersonen. 

Ergreifen Steuerpflichtige Rechtsmittel, wirken die Steuerexpertinnen und Steuerexperten in den Ver-

fahren über alle Instanzen hinweg mit, unabhängig davon, ob sie ihre Arbeit für die Steuerpflichtigen, 

die Veranlagungsbehörde oder das Gericht verrichten. 

 
G1 Dialog mit Steuerkund/innen, Steuerberater/innen und Steuerverwaltungen pflegen  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen pflegen einen respektvollen Dialog mit ihren Steuerkund/innen 

und deren Steuerberater/innen. Zudem pflegen und erweitern sie ihr Netzwerk mit Kolleg/innen aus 

anderen Steuerverwaltungen und Behörden, indem sie beispielsweise Informationen austauschen, an 

Informationsanlässen teilnehmen oder in Arbeitsgruppen mitarbeiten. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Den Dialog mit Steuerkund/innen, Steuerberater/innen und Mitarbeitenden anderer Steuerverwal-

tungen pflegen. 

• Den Kontakt mit Steuerkund/innen, Steuerberater/innen und Mitarbeitenden von Steuerverwaltun-

gen reflektieren und bei Bedarf die Netzwerkpflege optimieren. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kontakte zu Kolleg/innen aus anderen Steuerverwaltungen und Behörden. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Informationsbeschaffung. 

• verfügen über verschiedene Gesprächs- und Kommunikationstechniken.  

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf einen wertschätzenden Umgang mit Steuerkund/innen, Steuerberater/innen und 

Mitarbeitenden anderer Steuerverwaltungen. 

• achten stets auf einen transparenten Austausch von Informationen. 

 
  

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 53 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

G2 Komplexe Anfragen beurteilen und mit Steuerkund/innen verhandeln  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen beantworten Anfragen von Steuerkund/innen oder deren Bera-

ter/innen zu Steuerrulings, Steuerbefreiungen und komplexen Sachverhalten so weit als möglich sofort. 

Steuerrulings, Anträge auf Steuerbefreiung und weitere komplexe Anfragen prüfen die Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen mithilfe von Rechtsnormen, Gerichtsentscheiden und internen Unterlagen auf 

deren Rechtmässigkeit und Übereinstimmung mit der gängigen Steuerpraxis. Bei Bedarf holen sie bei 

den jeweiligen Kund/innen oder deren Berater/innen weitere Informationen und Unterlagen ein.  

Entspricht ein Steuerruling dem aktuellen Recht und der gängigen Steuerpraxis, genehmigen sie es und 

senden es an die Steuerkund/innen oder deren Berater/innen zurück. Entspricht ein Steuerruling nicht 

dem aktuellen Recht und/oder der gängigen Steuerpraxis, besprechen sie die steuerliche Würdigung 

mit den Kund/innen oder deren Berater/innen. Im Zweifelsfall und bei bedeutenden Steuerkund/innen 

besprechen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen das Steuerruling mit der vorgesetzten Person. Bei 

Bedarf führen sie anschliessend mit den Kund/innen, deren Berater/innen und eventuell unter Beizug 

der vorgesetzten Person ein Verhandlungsgespräch durch. Dabei besprechen die Beteiligten die steu-

erliche Würdigung und diskutieren mögliche Lösungen. Bei einer Genehmigung des Rulings wird es 

retourniert, andernfalls klären die Steuerexperten/Steuerexpertinnen mit den Steuerkund/innen bzw. mit 

deren Berater/innen, ob diese das Ruling überarbeiten und erneut einreichen wollen. Lehnen diese ab, 

streichen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen im aktuellen Dokument die nicht genehmigten Stellen, 

versehen es mit einem Vorbehalt oder lehnen das Ruling vollständig ab. 

Anträge auf Steuerbefreiung bearbeiten die Steuerexperten/Steuerexpertinnen auf analoge Weise. Sie 

prüfen, ob die Antragsstellenden die rechtlichen Bedingungen auf Steuerbefreiung erfüllen. Nach der 

Klärung aller offenen Fragen nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die steuerliche Würdigung 

vor und verfassen ihren Entscheid bezüglich der Steuerbefreiung.  

Sinngemäss bearbeiten die Steuerexperten/Steuerexpertinnen weitere komplexe Anfragen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Komplexe Anfragen, Steuerrulings und Anträge auf Steuerbefreiung bearbeiten. 

• Verhandlungen mit dem/der Kund/in und deren Berater/in führen (bei Bedarf unter Beizug einer 

vorgesetzten Person). 

• Rulings analysieren. 

• Verhandlungen und Gespräche zur Erreichung einer korrekten steuerlichen Lösung mit den jewei-

ligen Anspruchsgruppen leiten. 

• Den Antrag auf Steuerbefreiung und komplexe Anträge analysieren. 

• Passende Bearbeitungsmassnahmen einleiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Rechtsnormen und der Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Analyse von Gerichtsentscheiden und internen Unterla-

gen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Verhandlungstaktiken. 

• verfügen über analytische Fähigkeiten und vernetztes Denken. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf wertschätzende und konstruktive Verhandlungsgespräche. 

• zeigen sich stets motiviert, ansprechende Lösungen für die Beteiligten zu finden. 

• achten darauf, Rulings, Steuerbefreiungen und komplexe Anträge so zu bearbeiten, dass sie 

schnell und korrekt gewürdigt und beantwortet werden.  

 
G3 Veranlagungsverfahren durchführen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen beantworten Anfragen von Steuerkund/innen oder deren Bera-

ter/innen bei der Veranlagung komplexer Steuererklärungen kompetent und zeitnah. Anfragen, deren 

Beantwortung einer Steuerberatung gleichkämen, weisen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen zuvor-

kommend, aber bestimmt zurück, und verweisen auf geeignete Stellen.  

Nach Eingang von anspruchsvollen Steuererklärungen prüfen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen 

die eingereichten Unterlagen. Bei Bedarf ziehen sie für die steuerliche Würdigung Rechtsnormen, Ge-

richtsentscheide und/oder das Veranlagungshandbuch bei und holen weitere Informationen und Unter-

lagen bei den Steuerkund/innen oder deren Berater/innen ein. Offene Fragen klären sie mit den Kund/in-

nen und/oder deren Berater/innen. Bei Bedarf führen sie eine Steuerrevision bei den Kund/innen durch 

oder veranlassen eine Revision bei der zuständigen Stelle.  

Nach der Klärung aller offenen Fragen nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die steuerliche 

Würdigung vor. Sie geben die Daten ins Veranlagungssystem ein, nehmen notwendige Korrekturen vor 

und begründen diese. Sie erstellen die Veranlagung und veranlassen Meldungen an andere Behörden. 

Wird die Steuererklärung trotz Mahnungen nicht fristgerecht eingereicht, erstellen die Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen eine Ermessensveranlagung. Aufgrund der verfügbaren Informationen aus den 

Vorjahren und aus anderen Datenquellen schätzen sie die steuerbaren Bezugsgrössen und erfassen 

diese im Veranlagungssystem. Anschliessend erstellen sie die Veranlagung und veranlassen bei Bedarf 

Meldungen an andere Behörden. Sie dokumentieren ihre Arbeitsschritte nachvollziehbar. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Veranlagungsverfahren bei komplexen Fallkonstellationen durchführen. 

• Anspruchsvolle Steuererklärungen prüfen und bei Bedarf notwendige Unterlagen und Informatio-

nen für eine steuerliche Würdigung einholen. 

• Steuerbare Bezugsgrössen schätzen und eine Ermessensveranlagung erstellen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse ihres Kompetenz- und Arbeitsbereichs. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Rechtsnomen und der Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Veranlagungssystem. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Analyse von Gerichtsentscheiden und internen Unterla-

gen. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine begründete und nachvollziehbare Steuerveranlagung.  
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• achten stets auf eine begründete und zuvorkommende Ablehnung bei Anfragen, die einer Steuer-

beratung gleichkämen. 

• achten stets darauf, den/die Kund/in oder den/die Berater/in an die geeigneten Stellen weiter zu 

verweisen. 

• achten stets auf eine nachvollziehbare Dokumentation ihrer Arbeitsschritte. 

 
G4 Rechtsmittelverfahren durchführen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen wirken in Rechtsmittelverfahren in allen Steuerbereichen und 

über alle Instanzen hinweg mit. 

Sie führen Einspracheverfahren zu komplexen Fällen durch und prüfen die formellen Eintretensvoraus-

etzungen. Falls diese nicht erfüllt sind, verfassen sie einen Nichteintretensentscheid. Treten die Steu-

erexperten/Steuerexpertinnen auf die Ein-sprache ein, prüfen sie die eingereichten Unterlagen. Bei Be-

darf ziehen sie für die steuerliche Würdigung Rechtsnormen und Gerichtsentscheide bei und holen wei-

tere Informationen und Unterlagen bei den Steuerkund/innen oder deren Berater/innen ein. Offene Fra-

gen klären sie telefonisch, auf schriftlichem Weg oder im Rahmen einer Einspracheverhandlung mit den 

Kund/innen und/oder deren Berater/innen. In Zweifelsfällen besprechen sie den Fall mit der vorgesetz-

ten Person und/oder führen eine Steuerrevision bei den Kund/innen durch bzw. veranlassen eine Revi-

sion bei der zuständigen Stelle. Nach der Klärung aller offenen Fragen nehmen die Steuerexper-

ten/Steuerexpertinnen die steuerliche Würdigung vor. Heissen sie die Einsprache gut, verfassen sie 

einen Einspracheentscheid oder erstellen eine neue Veranlagung, allenfalls mit Meldungen an andere 

Behörden. Heissen sie die Einsprache teilweise gut, erstellen sie entweder einen Vorschlag und unter-

breiten diesen den Steuerkund/innen oder deren Berater/innen oder sie verfassen (auch bei Ablehnung 

des Vorschlags) einen Einspracheentscheid und eine neue Veranlagung, bei Bedarf mit Meldungen an 

andere Behörden. Weisen sie die Einsprache zurück, verfassen sie ebenfalls einen Einspracheent-

scheid.  

Wird ein Fall an nächsthöhere Instanzen weitergezogen, verfassen die Steuerexperten/Steuerexpertin-

nen für diese Instanzen in komplexen Fällen eine Stellungnahme bzw. die Begründung ihrer steuerli-

chen Würdigung oder unterstützen die für die Rechtsmittelverfahren zuständigen Personen mit relevan-

ten Informationen sowie Überlegungen zum Sachverhalt und zur steuerlichen Würdigung. 

Entscheidet eine höhere Instanz gegen die Steuerverwaltung, analysieren die Steuerexperten/Steuer-

expertinnen das Urteil und prüfen ihre Handlungsmöglichkeiten. Sie entscheiden, ob sie selbst ein wei-

teres Rechtsmittel ergreifen sollen. In diesem Fall verfassen sie die Rechtsmittelschrift, in welcher sie 

sich mit der Argumentation der höheren Instanz auseinandersetzen und ihre eigene steuerliche Würdi-

gung oder Aspekte darlegen und begründen.  

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Rechtsmittelverfahren in allen Steuerbereichen und über alle Instanzen durchführen. 

• Urteile einer höheren Instanz analysieren und weitere Handlungsmöglichkeiten prüfen. 

• Die Argumentation der höheren Instanz analysieren und eine Rechtsmittelschrift verfassen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Rechtsnormen und der Steuerpraxis sowie der zuständi-

gen Instanzen.  
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• verfügen über fundierte Kenntnisse im Verfahrens- und Prozessrecht. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Prozessstrategien. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse für die Verfassung eines Einspracheentscheids und einer 

Rechtsmittelschrift.  

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die Klärung aller offenen Fragen auf unterschiedlichen Kommunikationskanälen. 

• achten stets auf einen sorgfältig erstellten Einspracheentscheid und Rechtsmittelschriften. 

• achten stets auf eine nachvollziehbare Dokumentation ihrer Arbeitsschritte. 

• achten stets darauf, ihre eigene steuerliche Würdigung und ihre Argumentation verständlich dar-

zulegen und zu begründen. 

 

G5 Revisionsverfahren durchführen 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen nehmen Revisionsgesuche oder Informationen aus Verständi-

gungsverfahren mit anderen Ländern zu komplexen Fällen entgegen. Sie prüfen die formellen Eintre-

tensvoraussetzungen. Falls diese nicht erfüllt sind, verfassen sie einen Nichteintretensentscheid. Treten 

die Steuerexperten/Steuerexpertinnen auf das Revisionsbegehren ein, prüfen sie die eingereichten Un-

terlagen. Bei Bedarf ziehen sie für die steuerliche Würdigung Rechtsnormen und Gerichtsentscheide 

bei und holen weitere Informationen und Unterlagen bei den Steuerkund/innen oder deren Berater/innen 

ein. Offene Fragen klären sie telefonisch, auf schriftlichem Weg oder im Rahmen einer Verhandlung mit 

den Kund/innen und/oder deren Berater/innen.  

In Zweifelsfällen besprechen sie den Fall mit der vorgesetzten Person und/oder führen eine Steuerrevi-

sion bei den Kund/innen durch bzw. veranlassen eine Revision bei der zuständigen Stelle. Nach der 

Klärung aller offenen Fragen nehmen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die steuerliche Würdigung 

vor. Heissen sie das Revisionsbegehren gut, verfassen sie einen Revisionsentscheid oder erstellen eine 

neue Veranlagung, allenfalls mit Meldungen an andere Behörden. Heissen sie die Revision teilweise 

gut, erstellen sie entweder einen Vorschlag und unterbreiten diesen den Steuerkund/innen oder deren 

Berater/innen oder sie verfassen (auch bei Ablehnung des Vorschlags) einen Revisionsentscheid und 

eine neue Veranlagung, bei Bedarf mit Meldungen an andere Behörden. Weisen sie das Revisionsbe-

gehren zurück, verfassen sie ebenfalls einen Revisionsentscheid. Sie dokumentieren die Arbeitsschritte 

nachvollziehbar. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Komplexe Revisionsverfahren professionell durchführen. 

• Den Revisionsentscheid und die Veranlagung reflektieren und bei Bedarf Änderungsmassnahmen 

einleiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Rechtsnormen und der Steuerpraxis.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Revisionsverfahren. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Erstellen eines Revisionsentscheids. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die sorgfältige Überprüfung aller Eintretensvoraussetzungen. 

• achten stets auf die Klärung aller offenen Fragen auf unterschiedlichen Kommunikationskanälen. 

• achten stets auf sorgfältig verfasste Revisionsentscheide.  

• achten stets auf eine nachvollziehbare Dokumentation ihrer Arbeitsschritte. 

• achten auf einen direkten Informationsaustausch mit den entsprechenden Stellen und Behörden. 

 
G6 Nachsteuer- und Strafsteuerverfahren durchführen 

Stellen Steuerexperten/Steuerexpertinnen im regulären Veranlagungsverfahren in bereits rechtskräftig 

veranlagten Steuerperioden veränderte Sachverhalte fest, welche auf eine Steuerhinterziehung oder 

einen Steuerbetrug hinweisen, leiten sie bei Bedarf unter Einbezug des Rechtsdienstes ein Nachsteuer- 

und ein Strafsteuerverfahren ein. Ebenso handeln sie bei Selbstanzeigen durch die Steuerkund/innen 

oder deren Berater/innen.  

Bei Übertretungen prüfen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die eingereichten Unterlagen und Er-

öffnen ein Nach- und Strafsteuerverfahren. Bei Bedarf ziehen sie weitere Informationen und Unterlagen 

bei den Steuerkund/innen ein. Offene Fragen klären sie telefonisch, auf schriftlichem Weg oder im Rah-

men eines persönlichen Gesprächs mit den Kund/innen und/oder deren Berater/innen. Bei Bedarf füh-

ren sie eine Steuerrevision bei den Kund/innen durch oder veranlassen eine Revision bei der zuständi-

gen Stelle. Nach der Klärung aller offenen Fragen nehmen sie die steuerliche Würdigung vor. Sie er-

stellen eine neue Veranlagung allenfalls mit Meldungen an andere Behörden. Ebenso verfügen sie eine 

Busse, wobei in Fällen von straflosen Selbstanzeigen die Busse entfällt. Sie stellen sicher, dass das 

rechtliche Gehör gewahrt ist.  

Bei Steuervergehen leiten sie den Fall an den Rechtsdienst weiter und unterstützen diesen bei der 

Bearbeitung des Falls oder stellen direkt eine Anzeige bei der Staatsanwalt wegen Steuerbetrugs. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Ein Nachsteuer- und Strafsteuerverfahren professionell durchführen. 

• Veränderte Sachverhalte oder Selbstanzeigen auf Steuerhinterziehung oder Steuerbetrug über-

prüfen und die entsprechenden Massnahmen einleiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Rechtsnormen und der Steuerpraxis.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse der internen Abläufe in der Steuerverwaltung  

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Besonderheiten von Steuerhinterziehung und Steuerbe-

trug. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Strafsteuerverfahren. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf das Einhalten des Prozessablaufs für Nachsteuer- oder Strafsteuerverfahren. 

• achten stets darauf, dass das rechtliche Gehör gewahrt ist. 
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• achten stets auf begründete und nachvollziehbare Entscheide.  

 
G7 Im internationalen Informations- und Datenaustausch mitwirken 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen wirken beim automatischen internationalen Informationsaus-

tausch (AIA), beim spontanen Informationsaustausch (SIA), bei der internationalen Amtshilfe auf Ersu-

chen nach Doppelbesteuerungsabkommen (DBA) sowie beim Country-by-Country-Reporting (CbCR) 

mit. 

In komplexen Fällen analysieren die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die eingehenden Meldungen 

aus dem AIA und gleichen diese mit den bereits deklarieren Vermögenswerten und -erträgen ab. Bei 

Bedarf leiten sie ein Nach- und Strafsteuerverfahren ein und unterstützen die zuständige Stelle. 

Im Rahmen des SIA prüfen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen, ob Steuerrulings von internationalen 

Unternehmen sowie von Personen mit Wohnsitz im In- und Ausland unter den Anwendungsbereich des 

spontanen Informationsaustausches fallen. Fällt das Ruling darunter, wird es zusammen mit den Steu-

erkund/innen oder deren Berater/innen in die Datenbank der eidgenössischen Steuerverwaltung (ESTV) 

eingepflegt. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen der ESTV prüfen die Steuerrulings und leiten diese 

unter Berücksichtigung und Einhaltung der nationalen Verfahrensbestimmungen an die ausländischen 

Steuerbehörden weiter.  

Amtshilfegesuche von ausländischen Behörden nehmen Steuerexperten/Steuerexpertinnen der ESTV 

entgegen und prüfen unter Berücksichtigung der geltenden Rechtsnormen und Gerichtsentscheide die 

Zulässigkeit des Ersuchens. Bei Zulässigkeit wird dieses an die zuständige kantonale Steuerverwaltung 

weitergeleitet. Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen der kantonalen Steuerverwaltung beantworten 

die im Ersuchen gestellten Fragen, stellen die hierfür notwendigen Dokumentationen bereit und schi-

cken die Unterlagen an die ESTV, wo sie die Schlussverfügung erstellen. Im Falle eines Rechtsmittel-

verfahrens begleiten sie dieses und unterstützen die zuständige Stelle. Nach Rechtskraft der Verfügung 

erfolgt die Übermittlung der Informationen an die ausländischen Steuerbehörden.  

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen analysieren die eingehenden Meldungen aus dem CbCR und 

entscheiden, ob allenfalls mittels internationaler Amtshilfe gestützt auf das massgebende DBA weitere, 

für das Veranlagungsverfahren massgebende Informationen einverlangt werden sollen. Gegebenenfalls 

erstellen sie ein entsprechendes Gesuch und schicken es an die ESTV zwecks Übermittlung an die 

ausländischen Steuerbehörden. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Beim internationalen Informations- und Datenaustausch mitwirken. 

• Eingehende Meldungen aus dem AIA analysieren und bei Bedarf das entsprechende Verfahren 

einleiten. 

• Eingehende Meldungen aus dem CbCR analysieren und über das Einverlangen weiterer Informa-

tionen entscheiden. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der verschiedenen Verfahren im internationalen Informations- 

und Datenaustausch.  

• verfügen über Anwenderkenntnisse der internen Abläufe in der Steuerverwaltung sowie bei der 

Zusammenarbeit mit anderen Behörden. 
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• verfügen über fundierte Kenntnisse bei der Beurteilung von Meldungen, Steuerrulings und Ersu-

chen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Erstellen der Schlussverfügung. 

 

Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine sorgfältige Arbeitsweise unter Berücksichtigung aller nationalen und interna-

tionalen Vorgaben. 

• achten stets auf eine gute Zusammenarbeit mit in- und ausländischen Steuerbehörden. 

• achten auf die Rechtskraft der Verfügung bei der Vermittlung der Information an die ausländische 

Steuerbehörde. 

 
6.9 Handlungskompetenzbereich H: Aufbereiten von Gutachten und Rechtsgrundlagen 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten entwerfen oftmals in Zusammenarbeit mit Juristinnen und Ju-

risten neue Gesetze, Verordnungen, Richtlinien sowie Hilfsmittel – und entwickeln diese weiter. Dafür 

verfassen sie Vorlagen und erläuternde Dokumente für Beratungen, Vernehmlassungen und Abstim-

mungen. Steuerexpertinnen und Steuerexperten der öffentlichen Verwaltung und in der Privatwirtschaft 

nehmen im Rahmen von Vernehmlassungen direkt über die politischen Organe oder über Berufsver-

bände Stellung zu Änderungen der steuerrechtlichen Normen. 

 
H1 Gesetze, Verordnungen und Botschaften entwerfen und beurteilen 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen in der öffentlichen Verwaltung entwerfen in Zusammenarbeit mit Ju-

rist/innen neue Gesetze sowie Verordnungen und entwickeln diese weiter. Zu diesem Zweck analysie-

ren sie die Entwicklungen in Recht, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft sowie die Interessen der unter-

schiedlichen Anspruchsgruppen. Sie gestalten neue Rechtsnormen sowie Änderungen so, dass diese 

mit übergeordnetem Recht harmonieren, die politischen Vorgaben und die angestrebten Zielsetzungen 

auch langfristig erfüllen und mehrheitsfähig sind. Im Rahmen des Gesetzgebungsprozesses und für die 

Beratungen in den zuständigen politischen Gremien verfassen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen 

Berichte und Botschaften. Im Fall eines Referendums verfassen sie zudem Erläuterungen zu den Ab-

stimmungsunterlagen. 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen der öffentlichen Verwaltung und in der Privatwirtschaft nehmen im 

Rahmen von Vernehmlassungen direkt, über die politischen Organe oder über Berufsverbände Stellung 

zu neuen Gesetzen und Verordnungen sowie zu Änderungen bestehender Rechtsnormen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• In Zusammenarbeit mit Jurist/innen neue Gesetze und Verordnungen entwerfen und diese weiter-

entwickeln. 

• Entwicklungen zu Recht, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft analysieren. 

• Auf die Interessen der Anspruchsgruppen abgestimmte neue Rechtsnormen entwerfen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Rechtskenntnisse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Rechtsnormgestaltung. 
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• verfügen über Anwenderkenntnisse im Erstellen von Berichten und Botschaften für Gesetzge-

bungsprozesse. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Erläutern von Abstimmungsunterlagen für ein Referendum. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf eine klare und nachvollziehbare Stellungnahme zu neuen Gesetzen, Verordnun-

gen und Änderungen bestehender Rechtsnormen. 

• achten stets darauf, dass neue Rechtsnormen mit dem übergeordneten Recht harmonieren. 

• achten darauf, dass politische Vorgaben und angestrebte Zielsetzungen langfristig und mehrheits-

fähig erfüllt sind. 

• sind motiviert, in Fachgruppen alternative Lösungsvorschläge zu erarbeiten. 

 
H2 Richtlinien und Hilfsmittel verfassen sowie beurteilen 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen entwerfen in der öffentlichen Verwaltung und in Arbeitsgruppen der 

Schweizerischen Steuerkonferenz neue Weisungen, Kreis- und Rundschreiben, Wegleitungen, Hand-

bücher für Steuerkund/innen, Veranlagungshandbücher für die Mitarbeitenden der Steuerverwaltung, 

Merkblätter sowie Formulare und entwickeln diese weiter. Aktualisierungen nehmen sie insbesondere 

bei Änderungen der zugrundeliegenden Gesetze und Verordnungen vor. Für die Anhörungen und Kon-

sultationen verfassen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen Begleitschreiben und Erläuterungen. Sie 

analysieren Rückmeldungen und passen gegebenenfalls die in Frage stehenden Dokumente an. Ab-

schliessend leiten die Steuerexperten/Steuerexpertinnen die Dokumente an die für die Veröffentlichung 

zuständige Stelle weiter.  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen der öffentlichen Verwaltung und in der Privatwirtschaft nehmen im 

Rahmen von Anhörungen und Konsultationen direkt oder über Berufsverbände Stellung zu neuen sowie 

aktualisierten Weisungen, Kreis-/Rundschreiben und Wegleitungen. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Richtlinien und Hilfsmittel für unterschiedliche Anspruchsgruppen verfassen und diese weiterent-

wickeln. 

• Neue sowie aktualisierte Weisungen, Kreis-/Rundschreiben und Wegleitungen beurteilen. 

• Rückmeldungen analysieren und bei Bedarf die entsprechenden Dokumente anpassen. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse des Steuerrechts und der Steuerpraxis. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Verfassen rechtlicher Schriftstücke. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse der entsprechenden Hilfsmittel zum Erstellen der Dokumente. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der für die Veröffentlichung zuständigen Stellen. 
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Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf die Aktualisierung der Schriftstücke bei Änderungen der zugrundeliegenden Ge-

setze und Verordnungen. 

• achten stets auf die korrekte und verständliche Formulierung der Schriftstücke für die jeweilige 

Anspruchsgruppe. 

 
6.10 Handlungskompetenzbereich I: Gestalten des eigenen Auftritts  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen begegnen Kundinnen und Kunden, Vorgesetzten, Kolleginnen und 

Kollegen sowie Mitarbeitenden mit Respekt. Sie richten ihre Aufmerksamkeit auf die ihnen entgegen-

gebrachten Anliegen, grenzen Sachverhalte ein und fassen bei Unklarheiten nach. Ihr Auftritt entspricht 

den Gepflogenheiten im Umgang mit Behörden, Kanzleien und eines zuvorkommenden Kundenser-

vices. Steuerexperten/Steuerexpertinnen überzeugen in ihrer Arbeitstechnik und mit einem adäquaten 

Methodeneinsatz. Sie wählen aus ihrem breiten Methodenrepertoire geeignete Techniken aus, wenden 

sie auf die zu durchdringenden Sachverhalte an oder passen sie der Situation an. 

 
I1 Überzeugend auftreten, kommunizieren und verhandeln 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen treten stets kompetent und selbstsicher auf. Sie kommunizieren mit 

allen Anspruchsgruppen auf eine überzeugende Weise und akzeptieren Meinungen anderer Steuerex-

perten/Steuerexpertinnen. Sie gehen verbal sowie nonverbal auf Kundenbedürfnisse aktiv und empa-

thisch ein und bauen eine vertrauensvolle Beziehung auf. Sie zeigen bei Lösungsvorschlägen Vor- und 

Nachteile auf und verhalten sich stets dienstleistungsorientiert und zuvorkommend. 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen bleiben in schwierigen Situationen ruhig und sachlich, analysieren 

die Lage und leiten mögliche Lösungsmöglichkeiten davon ab. Sie argumentieren überzeugend und 

verhandeln selbstsicher.  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen reflektieren ihre Kundeninteraktion regelmässig und entwickeln 

neue Herangehensweisen. Sie erfragen das Kundenfeedback regelmässig mittels geeigneter Tools und 

Methoden. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Stets kompetent und selbstsicher in der Kommunikation mit anderen auftreten. 

• Regelmässig den Kundenkontakt reflektieren und stetig neue Herangehensweisen entwickeln. 

• Kundenfeedbacks analysieren und entsprechende Massnahmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Business-Etikette. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von verbalen und nonverbalen Kommunikationstechniken. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• achten stets auf einen respektvollen Umgang mit ihrem Gegenüber. 

• sind motiviert, die Vor- und Nachteile von Lösungsvorschlägen dienstleistungsorientiert zu vermit-

teln. 
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• achten darauf, in schwierigen Situationen ruhig und sachlich zu bleiben. 

• achten auf eine überzeugende und selbstsichere Argumentation in Verhandlungssituationen. 

 
I2 Arbeitstechniken weiterentwickeln 

In ihrem Arbeitsalltag setzen die Steuerexperten/Steuerexpertinnen eine wirksame Arbeitstechnik ein. 

Sie verschaffen sich laufend einen Überblick über die zu erledigenden Aufgaben und delegieren Aufga-

ben, die sie nicht selbst erledigen müssen, an die entsprechende Stelle. Durch eine systematische Zeit-

planung stellen sie die termingerechte und effiziente Erledigung der Aufgaben sicher. Sie informieren 

sich über digitale Lösungen, welche die Aufgabenerledigung optimal unterstützen.  

Steuerexperten/Steuerexpertinnen reflektieren ihre Arbeitsorganisation und optimieren laufend die Ar-

beitstechniken, um die Zielsetzungen effizienter zu erreichen. Hierfür informieren sie sich über aktuelle 

Hilfsmittel, digitale Methoden oder Tools und setzen diese in ihrem Arbeitsprozess ein. 

 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die eigene Arbeit mittels geeigneter Techniken, Methoden und Instrumente effizient gestalten. 

• Die Arbeitsorganisation reflektieren und Optimierungen in der Arbeitstechnik einleiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von Arbeitstechniken. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse digitaler Hilfsmittel, Methoden und Tools für den Arbeitspro-

zess. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• sind motiviert, der persönlichen Arbeitsplanung ausreichend Zeit zu widmen. 

• sind motiviert, neue digitale Lösungen zur Optimierung des Arbeitsprozesses einzusetzen. 

 
I3 Kompetenzentwicklung prüfen und erweitern 

Die Steuerexperten/Steuerexpertinnen gestalten die eigene berufliche Weiterentwicklung proaktiv und 
zielgerichtet. Sie reflektieren regelmässig über den eigenen Stand der Kompetenzen und holen proaktiv 
Feedback bei Mitarbeitenden bzw. bei der vorgesetzten Stelle ab. Sie halten sich durch Lektüre von 
Fach- und Branchenpublikationen stets auf dem Laufenden und informieren sich über gezielte Weiter-
bildungsangebote. Sie schlagen zukunftsweisende Weiterbildungsmöglichkeiten für die Erweiterung der 
Kompetenzen für sich bzw. das Team vor. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die eigene berufliche Kompetenzentwicklung proaktiv gestalten. 

• Regelmässig den eigenen Standort analysieren und bei Bedarf gezielte Massnahmen zur Weiter-

entwicklung der Kompetenzen einleiten. 

• Das eingeholte Feedback analysieren daraus gezielte Weiterbildungsmassnahmen ableiten. 
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Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über fundierte Kenntnisse der Weiterbildungsmöglichkeiten in ihrer Branche. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse in der Standortbestimmung. 

• achten auf das aktive Einbeziehen des Teams in die zukunftsweisenden Weiterbildungsmassnah-

men. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• sind motiviert, sich über Fach- und Branchenpublikationen auf dem Laufenden zu halten. 

• sind motiviert, mit Feedback konstruktiv umzugehen. 

 

I4 Technologien der digitalen Arbeitswelt einsetzen 

Steuerexperten/Steuerexpertinnen wenden die gängigen Softwares ihres Arbeitsbereichs an. Sie nut-
zen und betreuen digitale Arbeitsumgebungen und Tools und organisieren digitale Austauschgefässe. 
Sie arbeiten mit aktuellen Datenbanken und aktualisieren Inhalte und Daten. Dabei berücksichtigen sie 
übergreifende und betriebsinterne Datenschutzrichtlinien. 
Steuerexperten/Steuerexpertinnen verfolgen mit Interesse das dynamische Feld neuer Technologien. 
Die Vorteile der verwendeten Technologien in ihrem Betrieb vertreten sie überzeugend gegenüber der 
vorgesetzten Stelle, Mitarbeitenden und Kund/innen. 
 

Nachzuweisende Kompetenz im Detail (Umsetzungspotenzial/Leistungskriterien) 

• Die gängigen technischen Hilfsmittel im eigenen Arbeitsbereich sicher anwenden. 

• Neue technische Trends und Innovationen in der Branche analysieren und den Nutzen für das Un-

ternehmen ableiten. 

 

Steuerexpertinnen und Steuerexperten … 

Wissen, Verständnis 

• verfügen über Anwenderkenntnisse von digitalen Arbeitswelten, Tools und Austauschgefässen. 

• verfügen über Anwenderkenntnisse im Datenbankmanagement. 

• verfügen über fundierte Kenntnisse des Datenschutzes. 

 
Einstellungen, Werte, Motivation 

• sind motiviert, sich mit technischen Neuerungen in ihrem Berufsfeld auseinanderzusetzen. 

• sind motiviert, die Vorteile der technischen Hilfsmittel überzeugend gegenüber der vorgesetzten  

Stelle, Mitarbeitenden und Kund/innen anzuwenden. 
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7 Anhang 3: Prüfungsstoff Diplomprüfung 

 

Prüfungsanforderungen: 

 

Die Kandidatin oder der Kandidat kann komplexe fachübergreifende Fragen (Lebenssachverhalte) ver-

tieft bearbeiten und anspruchsvolle Sachverhalte analysieren und beurteilen. Die Kandidatin oder der 

Kandidat erarbeitet Lösungen, welche steuerplanerisch optimiert sind und die nicht steuerlichen Inte-

ressen der involvierten Parteien berücksichtigen. Neben den relevanten Rechtsgrundlagen, der Doktrin, 

der Rechtsprechung und der Praxis müssen auch Entwicklungstendenzen und geplante Gesetzesän-

derungen benannt und beurteilt werden können. 

Die Kandidatin oder der Kandidat berücksichtigt das gesamte schweizerische und internationale Abga-

berecht mit Einschluss des Sozialversicherungsrechts, sowie die in der Steuerpraxis spezifischen be-

triebswirtschaftlichen und rechtlichen Grundlagen (Prüfungsstoff gemäss Ziffer 5.1). Die geänderte oder 

neue Gesetzgebung, Doktrin, Rechtsprechung und Praxis müssen auch beherrscht werden. Der nach-

folgend aufgeführte Prüfungsstoff ist daher nicht abschliessend. 

 

Prüfungsstoff: 

 

Prüfungsstoff Diplomprüfung (Grundlagen Steuern): 

 

7.1  Steuern natürliche Personen, unter anderem: 

- Steuerhoheit 

-  Subjektive Steuerpflicht 

-  Einkommensbegriff / Realisationsbegriff / Zeitliche Bemessung 

-  Einkommen aus unselbständiger Erwerbstätigkeit inkl. Lohnausweis, Lohnquellensteuer und 

vereinfachtes Abrechnungsverfahren 

- Einkommen aus selbständiger Erwerbstätigkeit 

- Einkommen aus beweglichem Vermögen inkl. Teilbesteuerung 

- Einkommen aus unbeweglichem Vermögen 

- Übrige Einkünfte 

- Steuerfreie Einkünfte 

- Ermittlung des Reineinkommens 

- Sozialabzüge und Steuerfreibeträge 

- Steuerberechnung bei der Einkommenssteuer 

- Handänderungen an Grundstücken 

- Ermittlung des Grundstückgewinns / Steuerberechnung 

- Ermittlung der Handänderungssteuer 

- Ermittlung des steuerbaren Vermögens / Steuerberechnung 

- Sozialversicherungsabgaben und Vorsorge / Abzugsfähigkeit und Besteuerung 

- Berechnung von Sozialversicherungsabgaben 

- Steuerpflicht bei Erbschaft und Schenkung / Bemessung und Steuerberechnung 

- Wertschriftenerträge wie Erträge aus kollektiven Kapitalanlagen, kombinierten Produkten, 

Gratisaktien, Rückkauf eigener Aktien etc. 

- Beurteilung einer steueroptimierten Vermögensanlage mit Bankprodukten, Immobilien und 

Versicherungsprodukten 

- Erträge aus Immaterialgüterrechten 

- Rückerstattung der Verrechnungssteuer und ausländischer Quellensteuern 
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- Mitarbeiterbeteiligungen 

- Steuerliche Behandlung von Schadenersatz-, Genugtuungs- und übrigen Versicherungsleis-

tungen bei Krankheit und Unfall 

- Nutzniessung und Wohnrecht 

- Besteuerung nach dem Aufwand 

- Spezialsteuern bei Immobilien 

- Gewerbsmässiger Handel mit Liegenschaften, Wertschriften und anderen Wirtschaftsgütern 

- Zeitliche Bemessung 

- Vorsorge mit Einschluss der steueroptimierten Vorsorgeplanung 

 

7.2  Steuern der Unternehmen, unter anderem: 

Gewinnermittlung bei selbständiger Erwerbstätigkeit, bei Personen- und Kapitalgesellschaften, 

bei Vereinen, Stiftungen und übrigen juristischen Personen, bei Körperschaften und Anstalten 

sowie bei ausländischen Handelsgesellschaften und andere ausländische Personengesamthei-

ten ohne juristische Persönlichkeit 

- Buchführung / Bilanzkorrektur und Bilanzberichtigung / Massgeblichkeitsprinzip 

- Buchwert, Einkommenssteuerwert und Gewinnsteuerwert 

- Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen 

- Steuerpositionen im Jahresabschluss und im Konzernabschluss (laufende und latente Steu-

ern mit Einschluss schweizerischer Besonderheiten, Offenlegung und Gegenüberstellung 

SWISS GAAP FER, IFRS, US GAAP, OR) 

- Zeitliche Bemessung 

- Verlustverrechnung mit Einschluss interkantonaler und internationaler Verhältnisse 

- Abgrenzung von Geschäfts- und Privatvermögen / Präponderanzmethode 

- Kapitaleinlagen und Kapitalentnahmen 

- Geschäfts- und Privataufwand 

- Kapitalgesellschaft und Anteilseigner 

- Genossenschaft und Genossenschafter 

- Personenunternehmen und Gesellschafter 

- Konsortien 

- Beteiligungsabzug auf Erträgen und Kapitalgewinnen 

- Teilbesteuerung 

- Gewinnentnahmen inkl. verdeckte Vorteilzuwendungen 

- Besonderer Steuerstatus, Holding-, Domizil-, Verwaltungs- und gemischte Gesellschaften 

- Handänderungen an Grundstücken 

- Ermittlung des Grundstückgewinns / Steuerberechnung 

- Ermittlung der Handänderungssteuer 

- Steuerbefreiung / Steuervergünstigungen 

- Sozialversicherungen und berufliche Vorsorge mit Einschluss der Ermittlung der Arbeitgeber- 

und Arbeitnehmerbeiträge sowie der Beiträge von Einkommen aus selbständiger Erwerbstä-

tigkeit 

- Gründung, Liquidation und Übertragung von Einzelunternehmen, Personen- und Kapitalge-

sellschaften 

- Kauf und Verkauf von Beteiligungen und Geschäftsbetrieben 

- Gratisaktien, Rückkauf eigener Aktien, Mantelhandel 

- Transponierung, direkte und indirekte Teil- und Totalliquidation 

- Nachfolgeregelungen, Management Buy-out 
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- Umstrukturierungen von Kapitalgesellschaften und Personenunternehmen 

- Ersatzbeschaffung 

- Besteuerung von Unternehmensimmobilien 

- Leistungsbeziehungen zwischen verbundenen Unternehmen 

- Sanierung 

- Standortplanung 

 

7.3  Interkantonales und internationales Steuerrecht 

 

Interkantonales Steuerrecht, unter anderem: 

- Steuerdomizile natürlicher und juristischer Personen, sowie von Personengesellschaften und 

Erbengemeinschaften 

- Interkantonale Zuteilungsnormen bei Einkommens-, Vermögens-, Gewinn-, Kapitalsteuern, 

sowie bei Erbschaften und Schenkungen 

- Zuteilung der Abzüge (Gewinnungskosten, Sozialabzüge etc.) 

- Getrennter Wohnsitz der Ehegatten 

- Interkantonale Verlustverrechnung 

- Berechnung der den einzelnen Steuerhoheiten zugeteilten Steuerfaktoren 

- Interkantonale Steuerausscheidungen für natürliche Personen und Unternehmungen mit Ein-

schluss von Grundbesitz, Liegenschaftshandel und interkantonale Verlustverrechnung 

- Interkantonale Steuerausscheidungen bei Erbschaften und Schenkungen 

 

Internationales Steuerrecht, unter anderem: 

- Wesen und Zweck der Doppelbesteuerungsabkommen 

- Geltungsbereich von Doppelbesteuerungsabkommen 

- Begriffsbestimmungen gemäss OECD-Musterabkommen 

- Zuteilungsnormen / Besteuerung des Einkommens und Vermögens 

- Methoden zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 

- Besondere Bestimmungen des OECD-Musterabkommens 

- Internrechtliche Bestimmungen 

- Doppelbesteuerungsabkommen der Schweiz 

- Missbrauchsbestimmungen (BRB 1962/1999 und einzelne Doppelbesteuerungsabkommen) 

- Verständigungsverfahren / Amts- und Rechtshilfe bzw. IRSG 

- Verrechnungspreise (Transfer Pricing) 

- EU-Zinsbesteuerungsabkommen 

- Grundlagen des europäischen Steuerrechts, Grundfreiheiten, EU-Mutter-Tochter-Richtlinie 

einschliesslich EUGH-Rechtsprechung 

- Vermeidung der Doppelbesteuerung / Pauschale Steueranrechnung 

- Rückerstattung ausländischer Quellensteuern 

- Expatriates 

 

7.4  Mehrwertsteuer, unter anderem: 

- Wesen der Mehrwertsteuer 

- Begriffe / Territorialität / Ort der Leistung 

- Steuersubjekt und -objekt (Inland-, Bezugs- und Einfuhrsteuer) 

- Bemessungsgrundlage und Steuersätze 

- Rechnungsstellung- und Steuerausweis 
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- Vorsteuerabzug 

- Ermittlung, Entstehung der Steuerforderung / Verfahrensrecht 

- Straf-, Schluss und Übergangsbestimmungen 

- Nutzungsänderungen 

- Eigenverbrauch und Einlageentsteuerung 

- Übertragung eines Gesamt- oder eines Teilvermögens 

- Gemischte Verwendung 

- Ermittlung der Vorsteuer 

- Gruppenbesteuerung 

- Optionen 

- Besonderheiten bei Gemeinwesen, Hotel- und Gastgewerbe, Kultur, Luftverkehr, Forschung 

und Entwicklung, Bildung und Bauwerken 

- Subventionen, Spenden, Sponsoring 

- Privatanteile und Leistungen des Arbeitgebers an das Personal 

- Saldo- und Pauschalsteuersätze 

- Besonderheiten im Finanzwesen 

- Steuerbefreite Umsätze und Entlastungen im Bereich der Diplomatie 

- Erhebungs-, Erstattungsverfahren und Deklaration 

- MWST-Kontrolle 

- Risk Management 

- Mehrwertsteuerverfahren, inkl. Steuer- und Abgabenstrafrecht 

- Non-Profit-Organisationen 

 

7.5  Verfahrensrecht, Steuerstrafrecht, Steuerbezug 

 

Veranlagungsverfahren, unter anderem: 

- Organisation und Zuständigkeiten der eidgenössischen sowie der kantonalen Steuerbehörden 

des Wohnsitz- und Arbeitskantons 

- Mitwirkungsrechte und -pflichten von Steuerpflichtigen 

- Folgen bei Verletzung der Verfahrenspflichten 

- Untersuchungsgrundsatz und -pflichten der Steuerbehörden 

- Ermessensveranlagung 

- Vorabbescheide (Ruling) 

 

Rechtsmittelverfahren, unter anderem: 

- Organisation und Zuständigkeiten der eidgenössischen Behörden und Gerichte sowie derje-

nigen des Wohnsitz- und des Arbeitskantons 

- Instanzenzug 

- Prozess- und Sachurteilsvoraussetzungen 

- ordentliche und ausserordentliche Rechtsmittel 

- Verfahrensgrundsätze im Einsprache- und Beschwerdeverfahren 

 

Nachsteuerverfahren, unter anderem: 

- Zuständigkeiten 

- Einleitungsvoraussetzungen 

- Verjährungsfristen 
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Revisionsverfahren, unter anderem: 

- Zuständigkeiten 

- Revisionsgründe 

- Abänderung von rechtskräftigen Verfügungen zugunsten des Steuerpflichtigen 

- Berichtigung von Rechnungs- und Schreibfehlern 

 

Steuerstrafrecht, unter anderem: 

- Steuerstraftatbestände 

- Steuerstrafverfahren 

- Zuständigkeiten 

- Rechte und Pflichten der Steuerbehörde und der steuerpflichtigen Person 

- Selbstanzeige 

- Strafzumessung sowie Strafmilderungs- und -erhöhungsgründe 

- Teilnahme, insbesondere Strafbarkeit des Steuervertreters 

- Strafrechtliche Verantwortlichkeit von juristischen Personen 

- Untersuchungsgrundsätze 

- Besonderheiten im Zusammenwirken von Nachsteuer- und Bussenverfahren 

 

Steuerbezug und Steuerentrichtung, unter anderem: 

- Steuersatz und Multiplikator 

- Steuerrechnung, provisorischer und definitiver Bezug, Kontokorrentsystem und Verzinsung 

- Zahlungserleichterungen und Steuererlass 

- Steuersicherungs- und Vollstreckungsmassnahmen 

- Bezugsverjährung 

 

 

Kompetenzzuweisung pro Handlungskompetenzbereich auf die Prüfungsteile 

 

Sämtliche Handlungskompetenzen können in jedem Prüfungsteil (PT) geprüft werden, wobei grund-

sätzlich die nachfolgende Kompetenzzuweisung pro Handlungskompetenz auf die Prüfungsteile gilt: 

 

PT = Prüfungsteil 

 

Steuerrecht und betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

Steuern natürliche Personen  

(PT 1: D1, D8, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: A1, A2, A3, A4, B5, B7, C3, D1, D3, D4, D5, D7, E1, E3, E5, F1, G1, G2, H1, H2, I1, I2, I3, I4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Steuern der Unternehmen  

(PT 1: D1, D8, F2, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: A1, A2, A3, A4, B5, B7, C3, D1, D3, D4, D5, D7, E1, E3, E5, F1, G1, G2, H1, H2, I1, I2, I3, I4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch


 

EXPERTsuisse | Schweizerischer Anwaltsverband | Schweizerische Steuerkonferenz 

TREUHAND|SUISSE | Schweizerische Vereinigung Diplomierter Steuerexperten 

 

Seite 69 (von 74)       Prüfungssekretariat Steuerexperten, Ernst-Nobs-Platz 1, CH-8004 Zürich, stex@pruefungssekretariat.ch 

Interkantonales Steuerrecht  

(PT 1: D1, D8, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: A1, A2, A3, A4, B5, B7, C3, D1, D3, D4, D5, D7, E1, E3, E5, F1, G1, G2, H1, H2, I1, I2, I3, I4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Internationales Steuerrecht 

(PT 1: D1, D8, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: A1, A2, A3, A4, B5, B7, C3, D1, D3, D4, D5, D7, E1, E3, E5, F1, G1, G2, H1, H2, I1, I2, I3, I4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Mehrwertsteuer  

(PT 1: D1, D8, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: A1, A2, A3, A4, B5, B7, C3, D1, D3, D4, D5, D7, E1, E3, E5, F1, G1, G2, H1, H2, I1, I2, I3, I4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Meldeverfahren (AIA, FATCA, Verrechnungssteuern, Kapitaleinlagereserven)  

(PT 1: B7, D1, D6, D8, G2) 

(PT 2: D9, G2) 

(PT 3: G2) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 
Veranlagungsverfahren  

(PT 1: G3) 

(PT 2: D9, G3) 

(PT 3: D7, D8, D9, D10, G3) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 
 

Rechtsmittelverfahren  

(PT 1: G4) 

(PT 2: D9, G4) 

(PT 3: D9, G4) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Nachsteuerverfahren 

(PT 1: G6) 

(PT 2: D9, G6) 

(PT 3: D9, G6) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Revisionsverfahren  

(PT 1: G5) 

(PT 2: D9, F2, F3, G5) 
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(PT 3: D7, D8, D9, D10, E4, F2, F3, G5) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Steuerstrafrecht  

(PT 1: G6) 

(PT 2: D9, G6) 

(PT 3: D9, E4, G6) 

(PT 4: D1, D3, H1, I1) 

 

Steuerbezug und Steuerentrichtung 

(PT 1: G) 

(PT 2: G) 

(PT 3: E4, G) 

(PT 4: D1, D3, G, H1, I1) 
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8 Anhang 4: Zeitplan 
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9 Anhang 5: Glossar1  

 
 

Ausstandsbegehren Ein Ausstandsbegehren ist ein Antrag auf Änderung der für eine Prüfung 

zugeteilte Prüfungsexpertin bzw. des für eine Prüfung zugeteilten Prüfungs-

experten.  

Berufliche Handlungs-

kompetenz / Hand-

lungskompetenzbereich 

Kompetenz ist eine Disposition, die Personen befähigt, bestimmte Arten 

von Problemen erfolgreich zu lösen, also konkrete Anforderungssituationen 

eines bestimmten Typs zu bewältigen. Die berufliche Handlungskompetenz 

ist die Fähigkeit einer Person, eine berufliche Tätigkeit erfolgreich auszu-

üben, indem sie ihre eigenen Selbst-, Methoden-, Fach- und Sozialkompe-

tenzen nutzt. 

Berufsbild Das Berufsbild ist eine kompakte Beschreibung des Berufes (im Umfang 

von einer bis 1,5 A4-Seiten) und umschreibt das Arbeitsgebiet (wer sind die 

Zielgruppen, Ansprechpartner, Kundinnen und Kunden), die wichtigsten be-

ruflichen Handlungskompetenzen oder Leistungskriterien sowie die Anfor-

derungen an die Berufsausübung der Berufsleute (Eigenständigkeit, Krea-

tivität/Innovation, Arbeitsumfeld, Arbeitsbedingungen). Weiter wird der Bei-

trag des Berufs an die wirtschaftliche, soziale, gesellschaftliche und ökolo-

gische Nachhaltigkeit beschrieben. Das Berufsbild ist Teil der Prüfungsord-

nung (obligatorisch) und Wegleitung (fakultativ). 

Beurteilungskriterium 

(analog Leistungskrite-

rium) 

Ein Beurteilungskriterium gibt an, nach welchem Massstab eine Kompetenz 

überprüft wird. Zum Massstab zählen das fachliche Wissen und die verlang-

ten Fertigkeiten. Die Kriterien werden vor einer Prüfung formuliert und ge-

ben an, was erwartet und beobachtet wird, welche Leistungen erfüllt, wel-

che Fertigkeiten vorhanden sein müssen, um eine gute Leistung zu erbrin-

gen. Sie dienen als Grundlage für die Korrektur oder Bewertung einer Prü-

fung.  

Fachgespräch Das Fachgespräch ist eine Prüfungsmethode, bei der sich die Kandidatin-

nen und Kandidaten mit einem Experten/einer Expertin zu einem fachlichen 

Thema unterhalten. Sie zeigen in diesem Gespräch, dass sie über ein Ver-

ständnis im Fachgebiet verfügen und in der Lage sind, zu argumentieren, 

zu reflektieren und in Alternativen zu denken. 

Fallstudie Die Fallstudie ist eine Prüfungsmethode, bei der ein komplexer Praxisfall 

anhand einer offenen Fragestellung ganzheitlich bearbeitet wird. Der Pra-

xisfall wird dabei möglichst realitätsnah abgebildet. Das heisst er ist nicht 

logisch und schlüssig aufbereitet, sondern widerspiegelt reale (Geschäfts-

)Situationen mit all ihren Missverständnissen, Nebensächlichkeiten und Un-

sicherheiten. 

Gesprächsanalyse Die Gesprächsanalyse ist eine Prüfungsmethode, mit der die kommunika-

tiven Kompetenzen in unterschiedlichen Gesprächssituationen überprüft 

werden. Die Kandidatinnen und Kandidaten beobachten dazu ein Gespräch 

 
1  Einige Begriffe wurden aus dem Glossar des SBFI (Staatssekretariat für Bildung, Forschung und In-

novation) entnommen 
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bzw. einen Gesprächsausschnitt entweder live oder anhand eines Videos, 

analysieren das Kommunikationsverhalten der Berufsperson und stellen 

ihre Ergebnisse anschliessend mündlich den Expertinnen und Experten 

vor. 

Kompetenzorientierung Unter Kompetenzorientierung versteht man die konzeptionelle Ausgestal-

tung von eidgenössischen Abschlüssen bzw. Ausbildungsangeboten, wel-

che sich an den beruflichen Handlungskompetenzen orientieren. Es sollen 

nicht nur Fakten beherrscht werden, sondern die Berufsleute sollen ihr Wis-

sen in Anwendungssituationen einsetzen können, wenn die Aufgabenstel-

lungen ungewohnt, die Probleme schlecht definiert, eine Zusammenarbeit 

mit anderen Personen notwendig und eine grosse Eigenverantwortung ge-

fordert sind. 

Kompetenzdimension  

Umsetzungspotenzial 

→ (Handlungs-)Kompetenz auf die Umsetzungsfähigkeit bezogen. Sie be-

schreibt eine konkrete Tätigkeit / Handlung in einer Arbeitssituation.  

Kompetenzdimension  

Wissen/Verständnis  

→ (Handlungs-)Kompetenz auf das Fachwissen bezogen, über das eine 

Person verfügt. Sie umfasst z.B. Fachwissen, theoretische Grundlagen, 

Methoden- und Prozesskenntnisse. 

Kompetenzdimension  

Einstellung, Motivation  

→ (Handlungs-)Kompetenz auf die motivationalen Aspekte, die für die er-

forderliche Handlungsbereitschaft notwendig sind.  

Kompetenzdimension  

Metakognition  

→ (Handlungs-)Kompetenz auf die Reflexions- und Analysefähigkeit bezo-

gen, welche für eine professionelle Gestaltung des beschriebenen Verhal-

tens notwendig ist. 

Modell «klassisches 

System» 

Das Modell «klassisches System» besteht aus einer Prüfung, welche die 

wichtigsten Handlungskompetenzen gemäss dem Qualifikationsprofil mög-

lichst umfassend anhand einer repräsentativen Stichprobe überprüft. 

Organisation der  

Arbeitswelt (OdA) 

Als Organisationen der Arbeitswelt gelten Sozialpartner, Berufsverbände, 

andere zuständige Organisationen sowie andere Anbieter der Berufsbil-

dung. Rein schulisch ausgerichtete Organisationen sind keine Organisatio-

nen der Arbeitswelt. Die Organisationen der Arbeitswelt bilden alleine oder 

gemeinsam mit anderen Organisationen der Arbeitswelt die Trägerschaft 

für eidgenössische Prüfungen. 

Präsentation Bei der Prüfungsmethode Präsentation steht die Präsentationskompetenz 

der Kandidatinnen und Kandidaten auf dem Prüfstand. Sie bearbeiten eine 

berufstypische Aufgabenstellung und präsentieren das Ergebnis den Ex-

pertinnen und Experten. Im Zentrum der Bewertung steht die Qualität der 

Präsentation. 

Praxisarbeit 

 

Die Praxisarbeit ist eine Prüfungsmethode, bei den realen betrieblichen 

Problemstellungen analysiert und Lösungen in Form von Konzepten (z.B. 

Marketingkonzept, IT-Konzept etc.) erarbeitet werden. Die Kandidatinnen 

und Kandidaten stellen dabei ihre analytischen und konzeptionellen Fähig-

keiten unter Beweis. 
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Projektarbeit Die Projektarbeit ist eine Prüfungsmethode, bei der die Kandidatinnen und 

Kandidaten ein Projekt, welches real im Betrieb durchgeführt wird, leiten. 

Die Projektarbeit wird schriftlich dokumentiert. 

Prüfungsexpertinnen 

und –experten 

Die Prüfungsexpertinnen und -experten sind beauftragt, im Namen der Prü-

fungsträgerschaft Prüfungen oder Teile von Prüfungen vorzubereiten und 

durchzuführen. Es handelt sich um qualifizierte Fachleute. 

Prüfungsordnung Die Prüfungsordnung ist das rechtsetzende Dokument für eine eidgenössi-

sche Berufs- oder höhere Fachprüfung. Sie wird auf der Basis des Leittex-

tes verfasst. Die Prüfungsordnung muss durch das SBFI genehmigt wer-

den. 

Rollenspiel Das Rollenspiel ist eine Prüfungsmethode, bei der ein Gespräch aus dem 

beruflichen Kontext der Kandidatinnen und Kandidaten simuliert wird. Die 

Gesprächssituation kann sowohl konfrontativ als auch kooperativ sein. Der 

Kandidat bzw. die Kandidatin nimmt dabei stets die Rolle der Berufsperson 

ein. 

Staatssekretariat für Bil-

dung, Forschung und 

Innovation SBFI 

Das Staatsekretariat für Bildung, Forschung und Innovation ist die Bundes-

behörde, welche Prüfungsordnungen genehmigt und die Aufsicht über die 

eidgenössischen Berufs- und höheren Fachprüfungen ausübt. Weitere In-

formationen unter www.sbfi.admin.ch. 

Trägerorganisation Die Trägerorganisation ist zuständig für die Entwicklung, Verteilung und re-

gelmässige Aktualisierung der Prüfungsordnung und der Wegleitung. Wei-

ter ist sie zuständig für das Aufgebot und die Durchführung der eidgenössi-

schen Prüfung. Die Trägerorganisation setzt sich aus einer oder mehreren 

Organisationen der Arbeitswelt (OdA) zusammen und ist in der Regel ge-

samtschweizerisch und landesweit tätig. 

Wegleitung Die Wegleitung enthält weiterführende Informationen zur Prüfungsordnung. 

Sie wird von der Qualitätssicherungskommission oder von der Trägerschaft 

erlassen. Sie soll unter anderem dazu dienen, den Kandidatinnen und Kan-

didaten die Prüfungsordnung näher zu erklären. Im Gegensatz zur Prü-

fungsordnung enthält die Wegleitung keine rechtsetzenden Bestimmungen. 

Die Wegleitung muss so verfasst sein, dass die Prüfung auch ohne vorgän-

gigen Kursbesuch bestanden werden kann, d.h. die Beurteilungskriterien 

(bzw. die Leistungskriterien) für die einzelnen Prüfungsteile müssen festge-

legt sein. 

Wissens- und  

Verständnisfragen 

Die Prüfungsmethode Wissens- und Verständnisfragen sind Teil einer 

schriftlichen Prüfung. Sie umfasst geschlossene Aufgaben (z.B. Ja/Nein-

Fragen, Single Choice, Multiple-Choice, Zuordnungsfragen, Reihenfolge-

fragen) und offene Fragen (z.B. Textaufgaben, situative Aufgaben) 

 

mailto:stex@pruefungssekretariat.ch
http://www.sbfi.admin.ch/

